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GEMEINDE

Aus der Gemeindestube 
Entscheidungen der Gemeindeverwaltung

GEMEINDEAUSSCHUSSBESCHLÜSSE:
02.12.2019
1. Baulos: Errichtung der Teilstrecke 
Rundweg Zoggler Stausee - technisch-
administrative Abnahme - Beauftra-
gung des Herrn Dr. Ing. Arno Gadner aus 
Meran - CUP D21J17000010007 - CIG 
Z2B2AB1172
Mittelschule St. Walburg – Einrichtung 

- Beleuchtung - Genehmigung der 1. Va-
riante – CUP D23H19000320004 - CIG 
Z54296ADB2
Unterirdische Leitungsverlegung der 
Mittelspannungsleitung auf Gemeinde-
wegen in St. Nikolaus – technische Leis-
tungen - Beauftragung des Vermessungs-
büros Passler & Ausserer aus Lana - CIG 
ZE82AB03AD
Ankauf von Hardware für die Gemeinde-
ämter - Beauftragung der Firma Var Group 
AG aus Empoli (FI) - CIG Z802AD0ABF
Ankauf von Schneeketten für den Geräte-
träger Fendt 415 Vario - Beauftragung der 
Firma Kapaurer OHG des Kapaurer Alois 
& Co. aus St. Walburg - CIG ZBA2AC816D
Energetische Sanierung des Vereinshau-
ses Walburgerhof –  Zimmermann- und 
Dachdeckungsarbeiten, Spenglerarbeiten 

- Genehmigung des Endstandes und der 
Bescheinigung über die ordnungsgemäße 
Ausführung der Arbeiten an die Firma Bie-
tergemeinschaft (RTI Costituendo) Kom-
patscher holz&co GmbH Kometal GmbH 
aus Völs am Schlern, Freischreibung der 
Kaution - CUP D29H18000370009 - CIG 
7720957F43
Ergänzung zum Gemeindeausschussbe-
schluss Nr. 330 vom 18.07.2019 Erstel-
lung des Gefahrenzonenplanes (GZP) 
für die Gemeinde Ulten – Genehmi-
gung der Ausschreibungsunterlagen 
und Ausschreibung des Dienstes - CUP 
D28G19000020007 - CIG 798133452C: 
Vormerkung i.S des Art. 183 G.v.D. Nr. 
267/2000
Teilnahme am Projekt „Plastik“ der Be-

zirksgemeinschaft Burggrafenamt
Rückerstattung nicht geschuldeter Steu-
ern –  GIS 2015 Gemeinde Scalenghe (Elia 
Claudio)
Haushaltsjahr 2019: 9. Änderung des Ar-
beitsplanes
Gewährung eines Beitrages an die Touris-
musgenossenschaft Ultental/Proveis
Betriebsgründerzentrum Schmiedhof – 
Mietvertrages mit der Firma Schwienba-
cher Thomas - Verlängerung
Gutachten des Gemeindeausschusses zu 
den Tagessätzen der Stiftung Altenheim 
St. Walburg für das Jahr 2020
Grundstückstausch mit Herrn Johann 
und Roman Zöschg in der K.G. St. Walburg
Genehmigung des Umweltprojektes Win-
terwanderungen 2019/2020 im National-
park Stilfserjoch
Zentrale Lohnverrechnung - Genehmi-
gung des neuen Dienstleistungsvertrages 
mit dem Südtiroler Gemeindeverband 
mit Wirkung 01.01.2020 bis 31.12.2022
Genehmigung der Ausschreibung eines 
öffentlichen Wettbewerbes für die Beset-
zung einer Planstelle auf unbestimmte 
Zeit als Verwaltungsassistent/in, Berufs-
bild Nr. 43, VI. Funktionsebene, Vollzeit 
(38/38 Wochenstunden)
Genehmigung der Ausschreibung eines 
Ausleseverfahrens mit mündlicher Prü-
fung für die Erstellung einer Rangord-
nung zur befristeten Aufnahme eines/r 
Hilfkochs/Hilfsköchin, Berufsbild Nr. 14, III. 
Funktionsebene, Teilzeit (29/38 Wochen-
stunden)
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Kolloquium zur Besetzung einer proviso-
rischen Stelle als Verwaltungsassistent/
in,  Berufsbild Nr. 43,  VI. Funktionsebene 
in Teilzeit (28/38 Wochenstunden). Zulas-
sung der Kandidaten/innen
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Kolloquium zur Besetzung einer proviso-
rischen Stelle als Verwaltungsassistent/
in, Berufsbild Nr. 43, VI. Funktionsebene 

in Teilzeit (28/38 Wochenstunden). Ernen-
nung der Prüfungskommission
Markt in Kuppelwies - Streichung der un-
entschuldigt Abwesenden aus der Rang-
ordnung
Gewährung und Liquidierung eines  In-
vestitionsbeitrages an den Amateur Ro-
delclub Ultental  von 40.000,00 € für die 
Beleuchtung der Rodelbahn „Moscha“
Altersheim St. Walburg - Wohnung Nr. 7 - 
Freischreibung der Kaution
10.12.2019
Tarife für Müllentsorgung - Festlegung 
der Tarife für das Jahr 2020
Tarife Trinkwassergebühren - Festlegung 
der Tarife für das Jahr 2020
Tarife Abwassergebühr - Festlegung der 
Tarife für das Jahr 2020
Aktualisierung des Entwurfes des einheit-
lichen Strategiedokuments (ESD) für die 
Haushaltsjahre 2020 - 2022
Genehmigung des Entwurfes des Haus-
haltsvoranschlages für das Finanzjahr 
2020 und des Mehrjahreshaushaltes für 
den Zeitraum 2020 - 2022
11. Behebung aus dem Reservefonds
Thermische und allgemeine Sanierung 
der Mittelschule St. Walburg – Lieferung 
und Montage von Holztüren - Beauftra-
gung der Tischlerei Mairhofer d. Albert 
Mairhofer & Co. OHG aus Proveis - CUP 
D26C18000080007 - CIG Z3B2AE8638
Thermische und allgemeine Sanierung 
der Mittelschule St. Walburg - Grundrei-
nigung - Genehmigung und Liquidierung 
der Mehrkosten - CUP D26C18000080007 

- CIG ZD7299C9D9
2. Baulos: Brücke Abschnitt 220,0 m – 
340,0 m - Auszahlung der Anzahlung - 
Freischreibung der Kaution an die Firma 
Metal MC aus Mezzocorona (TN) -  CUP 
D27B17000050007 - CIG 75414823D2
Hauptkanalisation Durachberg - Aus-
schreibung der Arbeiten - CUP 
D13J11000100007 - CIG 81311125E3
Mittelschule Ulten - Lieferung und Mon-
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tage eines Ballfangnetzes für den Pausen-
hof - Beauftragung der Firma Archplay 
GmbH aus Burgstall - CIG Z7A2AC7805
Mittelschule Ulten - Erneuerung des War-
tungsvertrages für den Speiseaufzug für 
das Jahr 2020 - Beauftragung der Firma 
Elma spa aus Flero (BS) - CIG Z242B046F5
Musikschule Ulten – Ankauf Schließsys-
tem – Anteil Gemeinde Ulten - Beauftra-
gung der Firma Zenleser GmbH aus Bozen 

- CIG Z662AC8833
Ankauf von Schneeketten für den Radla-
der Kramer - Beauftragung der Firma Ka-
paurer OHG des Kapaurer Alois & Co. aus 
St. Walburg - CIG Z072B04215
Steuerberatung für das Jahr 2020 - Beauf-
tragung der Winkler & Sandrini aus Bozen 

- CIG ZBE2AC6DEA
11.12.2019
Genehmigung von Repräsentationsspe-
sen - CIG Z542B1F789
16.12.2019
Erstellung des Gefahrenzonenplanes 
(GZP) für die Gemeinde Ulten - Zuschlags-
erteilung an die Bietergemeinschaft Al-
pin Geologie - Ingenieure Patscheider 
& Partner GmbH - MOUNTAIN-EERING 
S.R.L. - Ingenieurbüro Baldauf Dr. Ing. Diet-
mar - alpinplan Pichler & Tötsch - CUP 
D28G19000020007 - CIG 798133452C
Instandhaltung der Wandersteige Ulten 
für das Jahr 2020 durch die Arbeitslo-
sengruppe - Ermächtigung der Bürger-
meisterin zur Vorlage des Ansuchens um 
Durchführung der Arbeiten und Baumaß-
nahmen im Sinne des L.G. 21/1996 an das 
Forstinspektorat Meran
Arbeiten und Baumaßnahmen für die 
Jahre 2020 - 2021 - 2022 im Sinne des LG. 
Nr. 21/1996 -  Ermächtigung der Bürger-
meisterin zur Vorlage des Ansuchens um 
Durchführung der Arbeiten und Baumaß-
nahmen an das Forstinspektorat Meran
Glasfaser-Verkabelung im Gemeindege-
biet - letzte Meile - Genehmigung und 
Liquidierung des 3. Baufortschrittes an 
die Fa. Fischer & Fischer GmbH aus Part-
schins - CUP D21E16000150001 - CIG 
7186546D5B
Energetische Sanierung des Vereins-

hauses Walburgerhof – Baumeisterar-
beiten, Schlosserarbeiten, keramische 
Fliesen- und Plattenarbeiten, Maler- und 
Trockenbau-Arbeiten, Bodenbelags- und 
Naturwerksteinarbeiten, Sanitär- und 
Elektroarbeiten - Genehmigung des End-
standes und der Bescheinigung über die 
ordnungsgemäße Ausführung der Ar-
beiten an die Firma Roland Gufler aus 
Moos in Passeier, Freischreibung der 
Kaution - CUP D29H18000370009 - CIG 
77209487D8
Anfertigung und Lieferung von verzink-
ten Stahlprofilen für die Baustelle Brücke 
Falschauer (Dopplerbrücke) – St. Nikolaus 
Ulten - Beauftragung der Firma Göge-
le Maximilian Richard aus St. Martin in 
Passeier - CUP D21B19000550004 - CIG 
8112537550
Brücke Schwarzenbach – Lieferung von 
Holz - Beauftragung der Firma Ligna 
Construct GmbH aus St. Pankraz - CIG 
Z042B20A2C
Ankauf von verschiedenen Artikeln für 
die Initiative „Eltern-Box“ - Beauftragung 
der Lebenswertes Ulten - Sozialgenossen-
schaft aus St. Walburg - CIG Z8D2B044DD
Beteiligung an den Betriebskosten der 
Sitzgemeinden für die Musikschulen für 
das Jahr 2019
Rückerstattung nicht geschuldeter Steu-
ern –  TARI 2014 Gemeinde Trezzano sul 
Naviglio
Aufenthaltsabgabe 2018 - Weiterleitung 
an die Tourismusgenossenschaft Ulten-
tal/Proveis
Konzession von Räumlichkeiten im Alten-
wohnheim in St. Nikolaus für 18 Monate 
an Herrn Peter Staffler und Ermächtigung 
der Bürgermeisterin zur Unterzeichnung 
des Konzessionsvertrages
Genehmigung der Niederschriften und 
der Rangordnung des öffentlichen Wett-
bewerbes nach Titeln und Kolloquium zur 
Besetzung einer provisorischen Stelle als 
Verwaltungsassistent/in, Berufsbild Nr. 
43, VI. Funktionsebene
Verlängerung der provisorischen Anstellung 
des/der Angestellten mit Matrikel Nr. 3700 
als Koch/Köchin, IV. Funktionsebene, Vollzeit

Genehmigung Pflichturlaubstage - Jahr 
2020
Festlegung der Preise für Werbung und 
Anzeigen im Ultner Gemeindeblatt für 
die Jahre 2020 und 2021
Festlegung der Spesen und Gebühren der 
Ämter der Gemeinde Ulten ab 01.01.2020 

- Änderung der Tabelle 1 zum Gemein-
deausschussbeschluss Nr. 402 vom 
09.12.2014 und Neugenehmigung
20.12.2019
12. Behebung aus dem Reservefonds
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Bestimmung des zweckgebundenen Kas-
senfonds am 18.12.2019
Liquidierung der vom Verantwortlichen 
des Ökonomatsdienstes im 4. Trimester 
2019 bestrittenen Ausgaben
Sanierung des Wasserspeichers Kup-
pelwies - Definitive Genehmigung der 
Bescheinigung über die ordnungsge-
mäße Ausführung der Arbeiten und 
Freischreibung der Bankgarantie in der 
gleichen Höhe des Restbetrages des End-
standes - CUP D22F16000390003 - CIG 
6808064025
Mittelschule St. Walburg – Einrichtung 

- Zusatzarbeiten Serienmöbel - Beauftra-
gung der Firma Pedacta GmbH aus Lana 

- CUP D23H19000320004 - CIG „contratto 
principale“ Z9A2973E10 - CIG „aggiunti-
vo“ Z0F2B36934
Rathaus – Lieferung und Montage der 
Einrichtung für ein zusätzliches Büro - 
Genehmigung der Mehrkosten - CIG 
Z5629F99BF
Vereinshaus Walburgerhof - Zusatzarbei-
ten Erneuerung des Antennenmastes auf 
dem Schlauchturm - Beauftragung der 
Firma HB Metall KG d. Björn Raich & C. aus 
St. Walburg - CIG Z4329C9004
Reparaturarbeiten in den Vereinshäusern 
im Gemeindegebiet - Beauftragung der 

Firma Schwarz Richard & Co. OHG aus St. 
Walburg - CIG Z7B2B42FEF
Schulen im Gemeindegebiet - Reparatur-
arbeiten und Lieferung von verschiede-
nen Materialien - Beauftragung der Firma 
Schwarz Richard & Co. OHG aus St. Wal-
burg - CIG ZE62B43152
Reparaturarbeiten beim Spielplatz im 
Kindergarten St. Nikolaus - Beauftragung 
der Firma Schwienbacher Georg aus St. 
Nikolaus - CIG Z082B4DBE5
Durchführung von Asphaltierungsarbei-
ten in der Zone „Bodenacker“ - Beauftra-
gung der Firma C9 Costruzioni GmbH aus 
Bozen - CIG Z942B3FBD8
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen 
im Dorfzentrum St. Nikolaus – Bauleitung 
und Abrechnung der Arbeiten - Beauftra-
gung des Hern Geom. Martin Geier aus 
Algund - CUP D21B18000350001 - CIG 
ZFA2B3E264
Zusatzbeauftragung Winterdiens-
te, Schneeräumung und Streudienste 
der Gemeinde Ulten für den Winter 
2019/2020 - Beauftragung der Firma 
Südtiroler Agrar Maschinenring Service 
GmbH in Kürze SAM GmbH aus Bozen mit 
der Durchführung des Dienstes - CUP ----

-- CIG „contratto principale“ 8068437CD5 
- CIG „aggiuntivo“ 815073032D

Winterdienste, Schneeräumung und 
Streudienste der Gemeinde Ulten für den 
Winter 2019/2020 – Abtransport von 
Schnee - Beauftragung der Firma KMS 
OHG d. Markus Matzoll & Co. aus St. Pan-
kraz - CIG Z512B25ABC
Grundstückstausch in der K.G. St. Walburg 
mit Herrn Johann und Roman Zöschg - Li-
quidierung der Notarkosten und Vertrags-
gebühren
Ergänzung zum Gemeindeausschussbe-
schluss Nr. 217 vom 07.05.2019 Unwetter 
Oktober 2018 - Behebung von Unwet-
terschäden - Ermächtigung der Bürger-
meisterin zur Vorlage des Ansuchens um 
Durchführung der Arbeiten und Baumaß-
nahmen im Sinne des L.G. 21/1996 an das 
Forstinspektorat Meran - Verpflichtung 
der Ausgabe
Öffentliches Schwimmbad und gastge-
werblicher Betrieb St. Walburg - Gewäh-
rung eines ordentlichen Führungsbeitra-
ges
Gewährung von Landschaftspflegebei-
trägen
Rückerstattung nicht geschuldeter 
Steuern –  IMU 2014 Gemeinde Uboldo 
(Bertuolo Enrico)
Festlegung der Tarife für die Gemeinde-
werbesteuer und der Gebühren für die öf-
fentlichen Plakatierungen ab 01.01.2020 

- unverzüglich vollstreckbar
Frau Daniela Gruber: Ernennung zur Sie-
gerin des öffentlichen Wettbewerbes 
nach Titeln und Kolloquium zur Beset-
zung einer provisorischen Stelle als Ver-
waltungsassistent/in, Berufsbild Nr. 43, VI. 
Funktionsebene
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Kolloquium zur Besetzung einer provisori-
schen Stelle als Hilfskoch/Hilfsköchin,  Be-
rufsbild Nr. 14,  III. Funktionsebene in Teil-
zeit (29/38 Wochenstunden). Zulassung 
der Kandidaten/innen
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Kolloquium zur Besetzung einer provisori-
schen Stelle als Hilfskoch/Hilfsköchin, Be-
rufsbild Nr. 14, III. Funktionsebene in Teil-
zeit (29/38 Wochenstunden). Ernennung 
der Prüfungskommission

seit
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Fürsorgebeitrag für die Unterbringung 
der Individualnummer 1470 im Alten-
heim St. Walburg
Vorschlag zur Änderung des Landschafts-
planes/Bauleitplanes - Einleitung des 1. 
Verfahrens innerhalb eines Zweijahres-
zeitraumes: 
A) Umwidmung von Landwirtschaftsge-
biet in Wohnbauzone B1(Auffüllzone)
B) Figuränderung der Zone für Schotter-
verarbeitung auf einem
Teil der Gp. 274 und der Gp. 2198/6;
Schaffung eines Gewerbeerweiterungs-
gebietes auf einem Teil der Gp. 274
C) Umwidmung von Landwirtschaftsge-
biet in Zone für touristische Einrichtun-
gen - Beherbergung
D) Ausweisung einer Zone für touristische 
Einrichtung für Camping lt. Art. 21 des L.G. 
13/1997 auf G.p. 939/8, 2193/15, 941/3 
K.G. St. Walburg neben der bestehenden 
Zone für touristische Einrichtungen - Ge-
nehmigung des Entwurfes
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen 
im Dorfzentrum St. Nikolaus - Ernennung 
des Verfahrensverantwortlichen (RUP)
30.12.2019
Genehmigung des analytischen Haus-
haltsvoranschlages (Arbeitsplanes) für die 
Jahre 2020 - 2022
Erstellung des Durchführungsplanes in 
der Zone für öffentliche Einrichtungen 

– Verwaltung und öffentliche Dienstleis-
tung bei der Zone Rathaus/Kindergarten 
St. Walburg (Bp. 918 und Bp. 363/1 St. 
Walburg) - Beauftagung de Herrn Dr. Arch. 
Christoph Vinatzer aus  Siebeneich/Terlan 

- CIG Z9A2B52C6D
Friedhof St. Walburg: Errichtung Vordach 
bei der Aufgangstreppe, Errichtung eines 
Ossariums mit Abstellraum, Errichtung 
neuer Urnengräber und Umbau beste-
hendes WC – Ausarbeitung des Vorpro-
jektes, des endgültigen Projektes, des Aus-
führungsprojektes, Statik und statische 
Bauleitung, Bauleitung der Arbeiten, Auf-
maß und Abrechnung und Sicherheits-
koordination in der Planungs- und Aus-
führungsphase - Beauftragung des Herrn 
Dr. Arch. Christian Schwarz - Margreiter 

& Schwarz Architekten aus Lana - CUP 
D23E09000100008 - CIG ZF42B55F28
Errichtung von öffentlichen Parkplätzen 
in St. Nikolaus - Ausarbeitung des Vor-
, Einreiche- und Ausführungsprojektes, 
Statik und statische Bauleitung, Baulei-
tung und Abrechnung der Arbeiten, Si-
cherheitskoordination in der Planungs- 
und Ausführungsphase - Beauftragung 
der von Pföstl & Helfer GmbH aus Lana 

- D21B19000610001 - CIG ZB22B51771
Errichtung eines Entwässerungsgrabens 
auf der G.p. 2198/6 KG St. Walburg - Be-
auftragung der Firma KMS OHG des Mat-
zoll Markus & Co. aus St. Pankraz - CIG 
Z4C2B049E5
Lieferung von Wegschotter - Beauftra-
gung der Firma KMS OHG des Matzoll 
Markus & Co. aus St. Pankraz - CIG Z9F-
2B5A36E
Wohnungsvermietung für Übergangszeit 
an das Hotel Ortler aus St. Nikolaus und 
Ermächtigung der Bürgermeisterin zur 
Unterzeichnung des Vertrages
Wohnungsvermietung für Übergangs-
zeit an das Hotel Waltershof des Holzner 
Gunter & Co. KG aus St. Nikolaus und Er-
mächtigung der Bürgermeisterin zur Un-
terzeichnung des Vertrages
Kenntnisnahme des Teilvertrages zum be-
reichsübergreifenden Kollektivvertrages 
für den Dreijahreszeitraum 2019 - 2021 
vom 04.12.2019
13.01.2020
1. Änderung des Haushaltsvollzugplanes 
2020 - Kassahaushalt
Bestimmung des zweckgebundenen Kas-
senfonds am 01.01.2020
2. Baulos: Brücke Abschnitt 220,0 m – 
340,0 m - Genehmigung des Endstandes 
und der Bescheinigung über die ord-
nungsgemäße Ausführung der Arbeiten 
an die Firma Metal MC aus Mezzocorona 
(TN), Freischreibung der Kaution - CUP 
D27B17000050007 - CIG 75414823D2
Glasfaser-Verkabelung im Gemeinde-
gebiet - letzte Meile - Genehmigung 
des Endstandes und der Bescheinigung 
über die ordnungsgemäße Ausführung 
der Arbeiten an die Fa. Fischer & Fischer 

GmbH aus Partschins, Freischreibung der 
Kaution - CUP D21E16000150001 - CIG 
7186546D5B
Thermische und allgemeine Sanierung 
der Mittelschule St. Walburg Baumeis-
terarbeiten und andere - Genehmigung 
und Liquidierung des 3. Baufortschrittes 
an die Fa. Arcfactory Stabiles Konsortium 
aus Bozen - CUP D26C18000080007 - CIG 
765212092E
Mittelschule St. Walburg - Einrich-
tung - Maßeinrichtung - Genehmigung 
und Liquidierung des 1. Baufortschrit-
tes an die Fa. Gufler Innenausbau OHG 
d. Lenz & Martin Gufler aus Lana -  CUP 
D23H19000320004 - CIG 8012767880
Sanierung und Verbreiterung der LS41 
km 13+200 in St. Walburg - Zufahrt zum 
Friedhof - Definitive Genehmigung der 
Bescheinigung über die ordnungsge-
mäße Ausführung der Arbeiten und 
Freischreibung der Bankgarantie in der 
gleichen Höhe des Restbetrages des End-
standes - CUP D21B16000000004 - CIG 
665565978D
Verlegung der bestehenden Zufahrt Hof 
in Kuppelwies - Definitive Genehmigung 
der Bescheinigung über die ordnungs-
gemäße Ausführung der Arbeiten und 
Freischreibung der Bankgarantie in der 
gleichen Höhe des Restbetrages des End-
standes - CUP D21B16000050007 - CIG 
67004824AA
GIS, Müll, Trink- und Abwasser für das 
Jahr 2020: Druck und Versand der Rech-
nungen - Beauftragung der Firma Selecta 
Taas S.p.A. aus Trient „Fraz. z.i. Spini“ - CIG 
ZB52B3B166
Gemeindeblatt - Layout und Druck für 
das Jahr 2020 - Beauftragung der Firma 
Südtirol Druck OHG des Brunner Josef & 
Co. aus Tscherms - CIG ZA12B43255
Ausführungen von Dienstleistungen ei-
nes Gemeindetechnikers im Zeitraum 
01.01.2020 - 31.12.2020 - Beauftragung 
des Herrn Geom. Karl Huber aus Tscherms 

- CIG Z302B5AEB1
Fürsorgebeitrag für die Unterbringung 
der Individualnummer 1470 im Alten-
heim St. Walburg
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GEMEINDE ENTSCHEIDUNGEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Schulsprengel Ulten - Genehmigung von 
Ansuchen um Befreiung der Benutzerge-
bühr (ASV Hinterulten)
Südtiroler Gemeindenverband - Geneh-
migung und Liquidierung des Mitglieds-
beitrages für das Jahr 2020
Südtiroler Gemeindenverband - Kosten-
verrechnung durch den Gemeindenver-
band im EDV-Bereich - Genehmigung der 
Ausgabe 2020
Teilnahme der Bediensteten und Verwal-
ter an Fortbildungen, welche vom Süd-
tiroler Gemeindenverband im Jahr 2020 
abgehalten werden
Zeitweilige Erhöhung des Teilzeitar-
beitsverhältnisses des/der Bediensteten 
mit der Matrikel Nr. 35 auf 55,26% vom 
01.01.2020 bis 30.06.2020
Reduzierung des Teilzeitarbeitsverhältnis-
ses des/der Bediensteten mit der Matrikel 
Nr. 303 auf 50,00% ab 02.01.2020
Liquidierung Fahrtspesen, Verpflegungs-
spesen und Parkgebühren an das Perso-
nal der Gemeinde Ulten betreffend den 
Zeitraum 01.10.2019 - 31.12.2019 für die 
Teilnahme an Fortbildungskursen und für 
Dienstfahrten
Liquidierung Fahrtspesen, Verpflegungs-
spesen und Parkgebühren an Vizege-
meindesekretär Dr. Luca Pedrotti für den 
Zeitraum 01.10.2019 - 31.12.2019 für die 
Teilnahme an Fortbildungskursen und für 
Dienstfahrten
Rückvergütung der Fahrtspesen an die 
Bürgermeisterin Dr. Beatrix Mairhofer für 
den Zeitraum Oktober 2019 - Dezember 
2019
Rückvergütung der Fahrtspesen an den Ge-
meindereferenten Christian Oberthaler für 
den Zeitraum Oktober 2019 - Dezember 2019
Aufteilung, Liquidation und Einzahlung 
der im 4. Trimester 2019 eingehobenen 
Sekretariatsgebühren
Liquidierung der Sitzungsgelder an die 
Mitglieder des Gemeinderates vom 
01.01.2019 bis 31.12.2019 (Jahr 2019)
Liquidierung der Sitzungsgelder an die 
Mitglieder der Baukommission vom 
01.01.2019 bis 31.12.2019 (Jahr 2019)
Liquidierung der 3. Rate des Mitgliedsbei-

trages für das Jahr 2019 zur Finanzierung 
einer Teilzeitkraft an den Jugenddienst
Projekt „Eingliederung von Senioren in 
gemeinnützige Tätigkeiten“ - Beauftra-
gungen
20.01.2020
Überprüfung der ordnungsgemäßen 
Führung der Wählerkartei
Personal: Ermächtigung zur Leistung von 
Überstunden für das Jahr 2020
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
72 - Gewährung der höheren Zweispra-
chigkeitszulage laut bereichsübergreifen-
dem Kollektivvertrag vom 04.12.2019
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
117 - Gewährung der höheren Zweispra-
chigkeitszulage laut bereichsübergreifen-
dem Kollektivvertrag vom 04.12.2019
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
239 - Gewährung der höheren Zweispra-
chigkeitszulage laut bereichsübergreifen-
dem Kollektivvertrag vom 04.12.2019
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
3200 - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung von drei Vorrückungen
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
68 - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung von drei Vorrückungen
Personal: Bedienstete/r mit Matrikel Nr. 
52 - Gewährung einer individuellen Ge-
haltserhöhung von drei Vorrückungen
Genehmigung der Niederschriften und 
der Rangordnung des öffentlichen Wett-
bewerbes nach Titeln und Kolloquium zur 
Besetzung einer provisorischen Stelle als 
Hilfskoch/Hilfsköchin, Berufsbild Nr. 14, III. 
Funktionsebene
Frau Silke Parth: Ernennung zur Siegerin 
des öffentlichen Wettbewerbes nach Ti-
teln und Kolloquium zur Besetzung einer 
provisorischen Stelle als Hilfsköchin, Be-
rufsbild Nr. 14, III. Funktionsebene
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Prüfungen zur Besetzung einer Stelle als 
Verwaltungsassistent/in,  Berufsbild Nr. 
43,  VI. Funktionsebene in Vollzeit (38 Wo-
chenstunden). Zulassung der Kandidaten/
innen
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Prüfungen zur Besetzung einer Stelle als 

Verwaltungsassistent/in, Berufsbild Nr. 
43, VI. Funktionsebene in Vollzeit (38 Wo-
chenstunden). Ernennung der Prüfungs-
kommission
GEMEINDERATSBESCHLÜSSE:
28.11.2019
Genehmigung des Protokolls der Ge-
meinderatssitzung vom 21.10.2019
Konsolidierter Haushalt - Verzicht auf 
Erstellung im Sinne des Art. 233-bis Ab-
satz 3 des TUEL ( Art. 1, Abs. 831, G. Nr. 
145/2018)
Änderungen am Haushaltsvoranschlag 
2019-2021 - 7. und 8. Maßnahme - Rati-
fizierung der Dringlichkeitsbeschlüsse Nr. 
545 und 559, gefasst vom Gemeindeaus-
schuss am 04.11.2019 und 11.11.2019
Änderungen des einheitlichen Strategie-
dokumentes (ESD) 2019-2021 - 7. Maß-
nahme
Änderungen am Haushaltsvoranschlag 
2019-2021  - 9. Maßnahme - mit Anwen-
dung des Verwaltungsüberschusses 2018
Öffentlicher Wettbewerb nach Titeln und 
Prüfungen zur Besetzung einer Stelle als 
Gemeindesekretär/in III. Klasse - 9. Funkti-
onsebene: zweite Ausschreibung
Genehmigung der Verordnung über die 
Anwendung der Werbesteuer und die 
Durchführung des Dienstes der öffentli-
chen Plakatierung
20.12.2019
Genehmigung des Protokolls der Ge-
meinderatssitzung vom 28.11.2019
Ersetzung des Ratsmitgliedes Egger Erna 
Maria - Überprüfung der Voraussetzun-
gen der Wählbarkeit und Vereinbarkeit 
des nachgerückten Breitenberger Markus
Feuerwehrdienst: Genehmigung des 
Haushaltsvoranschlages für das Jahr 
2020 für jede in dieser Gemeinde errich-
tete Feuerwehr
Genehmigung der Änderungen des ein-
heitlichen Strategiedokumentes (ESD) 
der Jahre 2020 - 2022
Genehmigung des Haushaltsvoranschla-
ges für das Finanzjahr 2020 und des 
Mehrjahreshaushaltes für den Zeitraum 
2020 - 2022
Abänderung des Stellenplanes der Ge-
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meinde Ulten und Genehmigung des 
überarbeiteten Stellenplanes
Genehmigung des Durchführungspla-
nes der Zone für touristische Einrichtun-
gen Beherbergung „Kuppelwies“ auf der 
G.p.933/2 K.G. St. Walburg
Genehmigung der Vereinbarung zwecks 
Inanspruchnahme der Dienste der Agen-
tur für die Aufsicht über die Einhaltung 
der Vorschriften betreffend die Sozial-
bindung für den geförderten Wohnbau 
(AWA)
Ersetzung eines Mitgliedes des Biblio-
theksrates
Ersetzung der Vertreterin für Familien- 
und Seniorendienste Lana ONLUS
Ersetzung eines Mitgliedes des Redakti-
onskomitees des Ultner Gemeindeblattes
ENTSCHEIDE:
03.12.2019
Ankauf von GROUP-E sms Paketen (Pre-

paid; 500 SMS) bei der Firma Endo7 GmbH 
aus Bozen - CIG ZEC2AD058A

Veröffentlichung einer Anzeige in der Ta-
geszeitung „Dolomiten“ - Beauftragung 
der Firma Athesia Druck GmbH aus Bozen 

- CIG Z7C2AEFAC4
19.12.2019
Liquidierung der Beteiligungsquote an 
die A.N.U.S.C.A. - Associazione Nazionale 
Ufficiali di Stato Civile e Anagrafe für das 
Jahr 2020 - CIG Z922B4C44D

Reinigung der Vorhänge in der Aula der 
Mittelschule Ulten - Beauftragung der Fir-
ma Haas GmbH aus Auer - CIG ZE02B2CEBC
30.12.2019
Liquidierung einer Spende an die Vin-
zenzkonferenz zum Heiligen Nikolaus in 
Gedenken an Erna Maria Egger
Bibliothek St. Walburg - Ankauf von Bas-

telmaterial - Beauftragung der Firma 
Pircher Veruschka aus St. Walburg - CIG 
ZDE2B58C36
08.01.2020
Ankauf von verschiedenen Artikeln für 
die Gewinner des Rätsels im „Ultner 
Gemeindeblatt“ für das Jahr 2020 - Be-
auftragung der Werkstätte Ulten der Be-
zirksgemeinschaft Burggrafenamt - CIG 
Z7A2B63D32
Schulausspeisung St. Walburg - Reparatur 
des Gasherdes - Beauftragung der Firma 
Serviceteam GmbH aus Kaltern a.d. Wein-
straße - CIG Z952B64188
Schulausspeisung St. Walburg - Ankauf 
eines Passiergerätes - Beauftragung 
der Firma Miko GmbH aus Eppan - CIG 
ZA72B64371
21.01.2020
2. Änderung des Haushaltsvollzugplanes 
2020 - Kassahaushalt

Mitteilungen der Gemeinde
10 Defibrillatoren in der Gemeinde Ulten

Ein Defibrillator, auch Schockgeber ist ein medizinisches Gerät zur Defibrillation und unter Umständen zur Kardioversion.
Die Defibrillation ist eine Behandlungsmethode gegen die lebensbedrohlichen Herzrhythmusstörungen, Kammerflimmern und 

Kammerflattern, bei der durch starke Stromstöße die normale Herzaktivität wiederhergestellt werden soll.
In der Gemeinde Ulten stehen an 10 Orten Defibrillatoren zur Verfügung: Kindergarten St. Walburg, öffentliches Schwimmbad, 

Fussballplatz  St. Walburg, Mittelschule Ulten, Eislauf- und Pferdeplatz, Talstation Umlaufbahn, Tiefgarage St. Nikolaus, Sportplatz St. 
Nikolaus und Grundschule St. Gertraud.

Das Weiße Kreuz bietet bei genügender Teilnehmerzahl Kurse zur Anwendung der Defibrillatoren an.  
Informationen finden Interessierte unter dem Link https://weisseskreuz.bz.it/de/aus-und-weiterbildung-597.html 

Chronist/Chronistin gesucht!
Die Gemeindeverwaltung sucht dringend eine oder auch mehrere Personen, die daran interessiert ist/sind die Tätigkeit  

als Gemeindechronist/in weiterzuführen. Die Aufgabe des/der Chronisten/in besteht darin, das Geschehen in der Gemeinde zu 
beobachten, zu verfolgen und nach Abschluss eines Jahres dieses in einer Chronik, also in zeitlicher Reihenfolge geordnet dar-

zustellen. Dabei werden sämtliche Publikationen über das Geschehen in der Gemeinde gesammelt, welche in Zeitschriften oder 
anderweitig veröffentlicht wurden, so z.B. Gemeindeblätter, Pfarrbriefe, Zeitungsartikel, Sterbebildchen, Todesanzeigen usw.

Interessierte mögen sich bitte bei der Referentin Monika Karnutsch unter der Telefonnummer 347 5298019 melden. 

https://weisseskreuz.bz.it/de/aus-und-weiterbildung-597.html
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GEMEINDE BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

Männer	 Frauen	 Gesamt	
1475	 1421	 2896	 Stand 01.01.2019
			 
Geburten			 
Knaben	 Mädchen		
13	 7	 20	 St. Walburg
4	 6	 10	 St. Nikolaus
6	 6	 12	 St. Gertraud
23	 19	 42	 Insgesamt
			 
Todesfälle			 
Männer	 Frauen		
4	 17	 21	 St. Walburg
4	 0	 4	 St. Nikolaus
1	 1	 2	 St. Gertraud
9	 18	 27	 Insgesamt
			 
Zuwanderungen		
Männer	 Frauen		
19	 23	 42	 St. Walburg
1	 2	 3	 St. Nikolaus
3	 5	 8	 St. Gertraud
23	 30	 53	 Insgesamt
			 
Abwanderungen		
Männer	 Frauen		
17	 19	 36	 St. Walburg
5	 3	 8	 St. Nikolaus
1	 1	 2	 St. Gertraud
23	 23	 46	 Insgesamt
			 
Zusammenfassung		
			 
1475	 1421	 2896	 Stand 01.01.2019
14	 8	 22	
1489	 1429	 2918	 Stand 31.12.2019
			 

Einwohner der einzelnen Fraktionen Stand 01.01.2019		
St. Walburg	 1754		
St. Nikolaus	 764		
St. Gertraud	 378		
			 
Einwohner der einzelnen Fraktionen Stand 31.12.2019		
St. Walburg	 1776		
St. Nikolaus	 744		
St. Gertraud	 398		

wohnhafte Familien	 1116		
Wohngemeinschaften	 1		
älteste Bürgerin der Gemeinde: 	 Thöni Berta			 
ausländische Mitbürger:   Männer 9	      Frauen 32	        Insgesamt 41
			 
Trauungen: 9 Ziviltrauungen  2 kirchliche Trauungen

Bevölkerungsbewegung 
in der Gemeinde Ulten 2019
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GEMEINDEVERSTORBENE BÜRGER

In ehrendem Gedenken an die 2019 verstorbenen Bürger

Alfred Aufderklamm
„Stauder Alfred“

* 08.10.1956
† 09.01.2019

Maria Schwarz
Wwe. Kuppelwieser „Simianer Moidl“

* 14.09.1929
† 04.02.2019

Josef Gamper
„Dori Sepp“
* 05.06.1946
† 06.02.2019

Richard Edenhauser
Pfarrer

* 11.01.1939
† 21.03.2019

Peter Breitenberger
„Knödler“

* 23.10.1964
† 02.04.2019

Theresia Schwienbacher
„Bocher Tres“
* 10.04.1929
† 11.02.2019

Emma Gruber
Wwe. Schwienbacher

* 25.02.1927
† 10.03.2019

Walburga Breitenberger
Wwe. Staffler „Bastele Burga“

* 18.08.1932
† 17.01.2019

Theresia Staffler
Wwe. Pichler „Simele Tres“

* 19.05.1924
† 22.01.2019
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GEMEINDE VERSTORBENE BÜRGER

Florian Mairhofer
„Stompfer Flour“

* 01.07.1939
† 07.04.2019

Oskar Pöder
„Weibele Oskar“

* 21.10.1948
† 07.04.2019

Maria Prackwieser
Pfarrhaushälterin

* 28.04.1930
† 25.04.2019

Maria Hillebrand
Wwe. Rainer „Mechaniker Moidl“

* 21.06.1929
† 12.05.2019

Anna Maria Schwienbacher
„Weglter Annemarie“

* 10.12.1941
† 25.05.2019

Peter Gamper
„Piet“

* 19.07.1970
† 27.05.2019

Martha Schwarz
„Haln Martha“
* 15.02.1923
† 30.05.2019

Rosa Zöschg
„Ruaner Rosl“
* 21.10.1924
† 23.06.2019

Elisabeth Staffler
Wwe. Pöder „Reasl Lies“

* 14.10.1939
† 17.07.2019
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Milena Maria Wenin
geb. Unterholzner

* 24.04.1966
† 01.08.2019

Monika Aufderklamm
Wwe. Egger „Stauder Monika“

* 06.09.1929
† 21.10.2019

Anna Egger
geb. Schwienbacher „Bocher Monika“

* 31.10.1923
† 28.11.2019

Erna Maria Pircher
geb. Egger „Voltele Erna“

* 05.12.1953
† 01.12.2019

Anna Holzner
Wwe. Gruber „Mortele Anna“

* 11.03.1930
† 01.09.2019

Frieda Holzner
Wwe. Schwarz
* 21.08.1924
† 10.09.2019

Alois Josef Pircher
„Serer Luis“
* 19.03.1940
† 04.10.2019

Marianne Schrott
Wwe. von Marsoner

* 01.07.1928
† 02.08.2019

Franz Pöder
„Weibele Franz“

* 28.10.1921
† 05.08.2019
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GEMEINDE VERSTORBENE BÜRGER

Berta Wwe. Gruber
geb. Schwienbacher „Kohlstott-Berta“

* 02.03.1929
† 04.03.2019

Alois Pircher
„Ultner Luis“
* 12.01.1932
† 11.03.2019

Maria Wwe. Rossi
geb. Schwienbacher „Bocher Moidl“

* 25.08.1922
† 23.03.2019

Josef Zöschg

* 17.09.1929
† 04.04.2019

Theres Maria Spechtenhauser
geb. Pöder „Weibele-Thres“

* 02.03.1944
† 13.05.2019

Rosa Maria Wwe. Mairhofer
geb. Zöschg

* 23.03.1945
† 26.05.2019

Luise Dorfer
geb. Gamper
* 15.05.1930
† 02.06.2019

Irma Egger

* 01.02.1935
† 04.06.2019

Marianna Wwe. Gruber
geb. Pircher

* 26.02.1935
† 20.06.2019

VERSTORBENE MITBÜRGER, DIE NICHT MEHR IN DER GEMEINDE ANSÄSSIG WAREN
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Walter Schwienbacher

* 03.08.1939
† 01.08.2019

Anna Giuliani
geb. Pircher

* 05.10.1940
† 27.08.2019

Oswald Paris

* 15.02.1956
† 31.08.2019

Ultner Gemeindeblatt - Impressum: 

Herausgeber: Gemeinde Ulten   

gemeindeblatt@gemeinde.ulten.bz.it

Verantwortlich: Gemeinde Ulten -  

Verantwortlicher Direktor:  

Christoph Gufler.  

Erscheint zweimonatlich  

Druck & Grafik: Südtirol Druck

Eingetragen am Landesgericht Bozen 

am 18.07.1986, Nr.18 196

Wir unterstützen Sie in der schwierigen Zeit des Verlustes eines lieben Menschen. 

Wir bieten sämtliche notwendigen Dienste rund um die Bestattung ihres Verstorbe-

nen, von der Überführung samt anfallenden Formalitäten, Sarg, Urne, alle üblichen 

Drucksorten,  bis zum Blumenschmuck für die Aufbahrung bzw. Beerdigung. 

Sie finden uns in der Zone Koflacker Nr. 222 in St. Walburg und neu auch im  

Internet www.bestattung-schwarz.it 

Tel. 0473 796015     Mobil: 335 141 06 72     oder    334 954 39 68

E-Mail: info@bestattung-schwarz.it

     Bestattung Schwarz Richard & Co OHG
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Nachruf für Erna Egger Pircher

Vor ungefähr zwei Jahren wurde Erna Egger 
Pircher von einer heimtückischen Krankheit 
befallen. Ohne zu jammern und wehklagen 
hat sie in dieser Zeit mit viel Mut und Aus-
dauer um ihr Leben gekämpft. Mit stoischer 
Haltung ist sie ihren Leidensweg gegangen. 
Nie hat sie die Hoffnung auf eine gesund-
heitliche Besserung aufgegeben, bis schluss-
endlich doch der Tod stärker war und Gott 
sie in seiner Unergründlichkeit zu sich holte 

- Ihr Lebensweg ging am 01. Dezember 2019 
im Alter von 66 Jahren zu Ende.
Die vielen Bürger, die die Våltele-Erna an 
ihrer letzten Ruhestätte auf dem Kirchhügel 
von St. Walburg verabschiedeten, bezeugen 
die große Wertschätzung, die sie in der Ult-
ner Bevölkerung genossen hatte.
Neben Familie und ihrer beruflichen Tä-
tigkeit als Lehrerin wirkte sie in verschie-
denen kulturellen, sozialen und politischen 
Einrichtungen mit: So war sie 15 Jahre lang 
Gemeindereferentin für Kultur und Sozi-
ales; seit 2016 war sie Vorsitzende des Bil-

dungsausschusses Ulten, zudem wirkte sie 
auch in mehreren anderen Gremien mit, 
wie im Pfarrgemeinderat, im Katholischen 
Familienverband, in der Seniorenrunde und 
andere mehr.
In der Gemeinde hat sie ihren Auftrag als 
Sozialreferentin mit großem Einsatz ver-
folgt und dabei vielen MitbürgerInnen zu 
einem besseren Dasein verholfen. Auch die 
kleinsten Anliegen wurden von ihr wahrge-
nommen und wenn möglich einer Lösung 
zugeführt. Kulturelle Projekte hat sie ziel-
strebig weitergebracht und mit Erfolg um-
gesetzt.
Als Partnerschaftsbeauftragte hat sie die 
freundschaftlichen Beziehungen mit der 
Gemeinde Cadolzburg über Jahrzehnte vor-
bildlich gepflegt und dabei auch als Privat-
person viel Zeit und Energie  eingebracht.
 In all dieser Zeit hat sie ihre Kräfte und Fä-
higkeiten in aller Stille, ohne je laut zu wer-
den, für die Allgemeinheit gegeben.
Neben all den erwähnten Aktivitäten ist 

auch ihre Arbeit als Ortschronistin beson-
ders hervorzuheben, eine wichtige Aufgabe, 
um die lokalen Geschehnisse für die Nach-
welt festzuhalten. Zusammen mit ihrem 
Mann Martin hat sie weitergeführt, was 
bereits Josef Lösch und später Arnold Lösch 
begonnen hatten: Das Erstellen von Jahres-
chroniken. Auch beteiligte sie sich fleißig an 
den Treffen der Landes- bzw. Gesamttiroler 
Chronistentage. Unvergesslich bleibt der 
Gesamttiroler Chronistentag im Ultental 
im Jahre 2013, bei dem sie volle Mitorgani-
sation leistete. Zum Schluss seien noch ihre 
Verdienste zum guten Gelingen des Erinne-
rungsbuches „Ulten und der Erste Weltkrieg“ 
erwähnt.
Soweit in kurzen Umrissen das intensive 
Arbeitsleben der Erna, die trotz all ihrer 
Arbeit und Beschäftigungen immer ein ru-
higer und in sich gesammelter Mensch ge-
blieben ist. 
Es fällt uns schwer, nun endgültig von ihr 
Abschied zu nehmen, hat sie doch ganz 
den Ihrigen gehört und auch einen guten 
Teil unserer Gemeinschaft ausgemacht. 
Nun ist sie dort, wo wir Lebenden noch 
nicht sein können und so müssen wir 
versuchen, sie loszulassen, getrost nach 
den besinnlichen Worten von Antoine de 
Saint-Exupèry auf ihrem Sterbebild: „Hast 
du Angst vor dem Tod?“, fragte der klei-
ne Prinz die Rose. „Aber nein, ich habe 
doch gelebt. Ich habe geblüht und mei-
ne Kräfte eingesetzt, soviel ich konnte, 
und Liebe tausendfach verschenkt. So 
will ich warten, auf das neue Leben und 
ohne Angst und Verzagen verblühen“ 
sagte die Rose.

Liebe Erna, nach diesem Leitsatz hast du 
gelebt, überaus erfüllt von der Arbeit in 
der Familie und stetem Einsatz für die Ge-
meinschaft. In diesem Sinne sagen wir dir 
ein großes Vergelt’s Gott. Lebe wohl!

Jörg Gamper, Chronist Bezirk Ulten                                     
Beatrix Mairhofer, Bürgermeisterin

GEMEINDE NACHRUF
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BILDUNGSAUSSCHUSS

20.02.20 Fasching mit Altersheimbewohner von St. Walburg und St. 
Pankraz Seniorenclub St. Nikolaus

20.02.20 Mitgestaltung des Faschingsumzuges und der Faschingsfeier in 
Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst Lana/Ulten KFS St. Walburg

21.02.20 Offenes Tanzen Volkstanzgruppe Ulten
22.02.20 Musiball MK St. Walburg
23.02.20 Walburgi Sunnta MK St. Walburg

23.02.20 Patrozinium
Walburgisonntag Gemischter Chor St. Walburg

23.02.20 Fest zur Hl. Walburg; nach dem Gottesdienst Bewirtung aller 
Messbesucher 9:00 Uhr KFB St. Walburg

23.02.20 Faschingsfeier für Senioren KFB
St. Gertraud

23.02.20 Mitgestaltung der Andreas-Hofer-Messe MK St. Nikolaus

25.02.20 Kinderfasching – Umzug und Spiele sowie Kuchen und Tee KFB
St. Nikolaus

02.03., 09.03., 
16.03., 23.03., 
30.03. ,06. 04.
2020

Seminar für alle Interessierten: Geistlicher Weg in der Fastenzeit PGR St. Nikolaus
PGR St. Gertraud

Gudrun Ausserer 
Berger
Susanne Lösch 
Trafoier

04.03.20 Vortrag: „Die Kunst des Älter werdens“ Seniorenclub St. Nikolaus Otto von 
Dellemann

06.03. bis 
08.05.20

Selbstverteidigungskurs – Selbstbehauptung für Mädchen ab 11 
Jahren (8 Treffen) KVW St. Walburg

07.03. bis 
03.04.20

Selbstlernzentrum mobil „Diggi“: Ich löse meine digitalen 
Probleme selbst (6 Treffen) – in Zusammenarbeit mit SBB, 
Volkshochschule, Bibliothek St. Walburg und KVW Bildungsreferat

KVW St. Walburg

08.03.20 Weltgebetstag der Frauen; Thema: „Steh auf und geh“
KFB St. Walburg
KFB St. Nikolaus
KFB St. Gertraud

09.03.20 Elternabend zur Vorbereitung auf die Erstkommunion: 
„Sakramente – Schwerpunkt Eucharistie“ PGR St. Walburg Christine 

Wiedenhofer

 20.03.20
Vortrag: „Weniger Plastik – mehr Chancen“ zum Thema 
Plastikvermeidung – Plastik und Gesundheit, plastikarmes 
Einkaufen – in Zusammenarbeit mit der Bibliothek St. Walburg 

KVW St. Walburg

22.03.20 Gebetstage Mitgestaltung der Messfeier Kirchenchor
St. Gertraud

28.03.20 Taufnachmittag für Eltern und Paten zu den Themen: „Gabe und 
Aufgabe der Taufe“, „ Symbolhandlungen der Taufe“

PGR St. Nikolaus
PGR St. Gertraud Gudrun Ausserer

04.04.20 Bezirksfeuerwehrtag in St. Walburg – musikalische Umrahmung MK St. Walburg

05.04.20 Palmsonntag, Mitgestaltung der Messfeier

Kirchenchor 
St. Gertraud
Kirchenchor 
St. Nikolaus

11.04.20 Musikalische Umrahmung Hl. Messe – Osternacht
Gemischter Chor St. Walburg, 
Kirchenchor St. Nikolaus, 
Kirchenchor St. Gertraud

11.04.20 Fackeltanz in der Osternacht Volkstanzgruppe Ulten

12.04.20 Musikalische Umrahmung Hl. Messe – Ostersonntag

Gemischter Chor St. Walburg, 
Kirchenchor St. Nikolaus, 
Kirchenchor St. Gertraud
MK St. Walburg

12.04.20 Osterkonzert im Raiffeisensaal von St. Walburg MK St. Nikolaus

18.04.20 Frühjahrskonzert MK St. Walburg

Bildungsausschuss Programmvorschau
Veranstaltungen Mitte Februar bis Ende April 2020

VEREINE
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BILDUNGSAUSSCHUSS

Bist du neugierig geworden und hast 
Interesse im Bildungsausschuss mitzu-
arbeiten? 

dann laden wir dich herzlich, am 10.März 
2020 um 19:30 Uhr ins Gasthaus Kuppel-

wies ein. Bei diesem Zusammentreffen wird 
der neue Bildungsausschuss gewählt. Wir 
hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme, damit 
spannende Projekte und Bildungsinitiativen 
weiterhin gefördert werden können. 
Weitere Informationen rund um die Bil-

dungsausschüsse, die bereits durchgeführ-
ten Projekte, Pressespiegel usw. findet ihr 
unter der Homepage der Landesverwaltung 
www.provinz.bz.it/weiterbildung. 

der Bildungsausschuss Ulten

Neuwahlen Bildungsausschuss 
er ist Impulsgeberer pflegt Öffentlichkeitsarbeit

er stellt den Bedarf an Weiterbildung in 
seinem Einzugsgebiet fest

Was ist der Bildungsausschuss?

er organisiert Weiterbildungsveranstaltungen und fördert  
Weiterbildungsangebote einzelner Mitgliedsvereine

er gestaltet Dorfprojekte mit

er koordiniert die Bildungsinitiativen 
im Dorf

er stellt Lehrmittel zur Verfügung

VEREINE

In memoriam ERNA EGGER

Erna war es schon immer wichtig sich sozial 
einzusetzen und sich in der Gemeinschaft 
helfend zu engagieren. 

Bereits in ihrem Beruf als Grundschullehrerin 
war ihr dies ein großes Bedürfnis. Von Anfang an 
war sie auch im Bildungsausschuss Ulten tätig 
und seit dem Jahr 2002 war sie bis zuletzt im 
Ausschuss. In der letzten Zeit übernahm sie auch 
den Vorsitz. 

Der Bildungsausschuss Ulten möchte Erna auf 
diese Weise nochmals ein großes Vergelts Gott 
aussprechen.
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MITTELSCHULE

Handwerksschau 2019 
Mittelschüler von St. Pankraz und  
St. Walburg lernen viele Berufe kennen.
Am Donnerstag, den 14. November fuhren 
wir, die Klasse 3 A aus St. Pankraz, nach St. 
Walburg zur Handwerksschau, welche die 
Schule mit dem Hoteliers- und Gastwirteju-
gendverband (HGJ) und den Junghandwer-
kern organisiert hat.
Wir sind um 8.00 Uhr von der Schule mit 
dem Bus gestartet. Um 8.15 Uhr kamen wir 
in der Handwerkerzone „Plaiken“ an, wo wir 
auf die dritte Mittelschulklasse aus St. Wal-
burg trafen.
Begrüßt wurden wir sehr freundlich vom 
Ivh-Ortsobmann Herrn Stefan Schwarz. 

Anschließend wurden wir in sechs Grup-
pen eingeteilt und wir erfuhren, welche 
Handwerksberufe sich vorstellten. Präsen-
tiert haben sich: „Lignum-Haus“, Karosserie 
Schwienbacher Jan, Mechaniker Kapaurer, 
Grafikerin Schwienbacher Petra, Zeichenbü-
ro Staffler, Tischlerei Karnutsch und der HGV.
Nun gingen wir von Handwerk zu Handwerk, 
entlang eines gut organisierten Parcours. 
Bei der Tischlerei Karnutsch erfuhren wir, 
dass sie hauptsächlich mit Altholz arbeitet. 
Sie macht Möbel für Hotels und Pensionen, 
denn Altholz ist momentan sehr modern, 

aber auch sehr teuer, weil nicht leicht zu be-
kommen. Sehr interessant war es auch bei der 
Karosserie Schwienbacher. Er hat uns erklärt, 
dass eine Dose Autolack zwischen 500 und 
600 € kostet. Die Lacke werden in einem be-
heizten Kasten aufbewahrt, wo sie zweimal 
am Tag gerührt werden, damit sie flüssig blei-
ben. Der Wert der Lacke im Kasten beträgt 
ungefähr 25.000 €.
Sehr gut gefallen hat es mir bei der Grafike-
rin Petra, die in Heim-
arbeit tätig ist. Sie hat 
uns gezeigt, dass sie für 
ihre Arbeit nur einen 
Laptop mit Zeichen-
programm und eine 
Zeichentafel braucht, 
die man mit dem Com-
puter verbindet. Wenn 
sie eine Broschüre oder 
ein Prospekt fertig hat, 
lässt sie diese in einer 
Druckerei, mit der sie 
z us am me nar b e i te t , 
drucken.
Sobald wir alle Hand-
werksberufe besichtigt 
hatten, wurden wir 
vom Tischler Patrick 
Mairhofer verabschie-
det. Er überreichte 
allen Schüler*innen 
einen Kochlöffel und 
eine Fahrradklingel.
Darüber haben wir uns 
sehr gefreut.

Daraufhin fuhren wir zurück zur Schule und 
besprachen, was wir Interessantes gesehen 
hatten.
Die Handwerksschau war sehr informativ 
und man konnte viel Neues über die Hand-
werksberufe erfahren.
Herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen 
haben, dass wir in viele verschiedene Berufe 

„hineinschnuppern“ durften. 
Anja Zöschg, 3 A St. Pankraz

harald-schwienbacher.bz

Koflacker 5
I-39016 St. Walburg/Ulten

M +39 347 75 77 078
schwienbacher.harald@rolmail.net

harald-schwienbacher.bz

P1728_Schwienbacher_Anzeige_Gemeindeblatt_2020.indd   1P1728_Schwienbacher_Anzeige_Gemeindeblatt_2020.indd   1 27.01.20   18:1627.01.20   18:16
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VEREINE ALTENSTUBE – SENIORENRUNDE

Altenstube – Seniorenrunde
gestern - heute - morgen?

Seit dem Jahr 1983 gibt es regelmäßige 
Treffen für und mit Senioren. Abwechslung 
vom Alltag mit informativen Vorträgen, mit 
geselligen Unterhaltungen, mit Wallfahrten 
und Ausflügen durch unser schönes Land. 
Diese Angebote wurden Monat für Monat 
freudig angenommen. Seit einigen Jahren 
kam im Sommer noch „Gesund Wandern“ 
und im Winter „das Kartenspiel„ im Alten-
heim dazu. Es entstand unter den Teilneh-
mern eine freundschaftliche, eigenständige 
Gemeinschaft, wo jeder sich an- und aufge-
nommen fühlte.
Die Initiative entstand ursprünglich aus 
den SVP Frauen um Traudl Schwienbacher. 
Dankenswerter Weise hat sie mit ihren Hel-
ferinnen die Altenstube 20 Jahre lang geführt 
und begleitet. Anschließend übernahmen 
die Mitarbeiterinnen die Organisation. Bald 
schon wurde „Altenstube“ in „Seniorenrun-
de“ umbenannt. Von der Beheimatung in 
der Zirmstube zog die Runde auf die Empo-
re „der Galerie“ des Raiffeisensaales. In den 
letzten Jahren durfte sie mit ihren Vorträ-
gen, Kartenspielen und Feiern in den Spei-
sesaal des neuen Altenheimes umziehen.  
Bei dieser Gelegenheit möchten wir der Ver-
waltung und den Mitarbeitern ein großes 
Dankeschön ausdrücken. Dabei konnten 
und durften wir ein bisschen Altersheim-
leben und deren Bewohner kennenlernen. 
Einige unserer Senioren sind und waren 

bereits dort beheimatet. In diesen fast 40 
Jahren gab es in unserer Runde ein Kom-
men und Gehen. Viele der Teilnehmer 
sind in ein neues, unvergängliches Leben 
eingetreten, andere kamen als Neue zu uns. 
Von den Mitarbeiterinnen waren viele über 
Jahre und sogar über einige Jahrzehnte eh-
renamtlich in der Seniorenrunde tätig. Jede 
einzelne davon war mit ihren Fähigkeiten, 
mit ihrer zur Verfügung stehenden Zeit und 

mit viel Liebe und großer Freude bei der Ar-
beit. Es war eine schöne und wertvolle Zeit, 
die niemand von uns missen möchte. Durch 
den frühen Tod von Erna und Ida, zwei un-
serer fleißigen Mitarbeiterinnen, ist unser 
aktives Team leider sehr klein geworden, 
denn zugenommen haben nur die Jahre!  
Nun wünschen wir uns die Führung abzu-
geben und selber solche Angebote besuchen 
zu dürfen. Für kleinere Mithilfen sind wir, 
auf Wunsch, gern weiterhin da. Einige der 
Veranstaltungen sind über Jahre von ande-

ren Vereinen mitgestaltet worden und so 
manche werden sicher von ihnen weiterge-
führt werden. Im Namen der Senioren dazu 
allen ein herzliches Vergelt´s Gott.
Sollte diese Seniorengemeinschaft fortbe-
stehen, braucht es neue Kräfte, welche ihre 
Freude und ihre Ideen dazu einbringen. 
Dazu einige Überlegungen:

Was und wieviel bedeuten mir und dir die 
älteren Mitmenschen? Fragen wir uns auch: 
Wer hat noch soviel Sinn für die älteren 
Mitbürger? Wer will noch Bereitschaft zur 
Mitarbeit für sie aufbringen? Fühlt sich 
jemand ab und zu allein, der könnte seine 
Zeit und Freude dieser Gemeinschaft wid-
men und sich dabei selbst beschenken. 
Ein Viertel unserer Mitbürger ist über 60 
Jahre und der Großteil davon ist noch, Gott 
sei Dank, relativ fit. Sie leben allein oder in 
der Familie oder zum Teil noch im Beruf, in 
vielen Vereinen usw. und leisten dabei einen 
wertvollen Beitrag in unserer Gesellschaft. 
Dafür sind wir ihnen Dank schuldig und 
zugleich fragen wir uns selber: Was erwar-
ten wir uns persönlich, wenn wir selber in 
die Jahre kommen oder gekommen sind? 
Vielleicht fühlt sich der eine oder andere, 
Jüngere oder Ältere, angesprochen. Viel-
leicht bilden sich aus dem einen und dem 
anderen, aus dem Jüngeren und dem 
Älteren ein Wir. Ein Wir für und mit 
Menschen über 60. Das wünschen wir al-
len jetzigen und zukünftigen Senioren. 
Auskünfte geben gern Agnes, Hildegard 
und Dora Tel. 3355871510
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BIBLIOTHEK ST. WALBURG

Reich, berühmt 
und bildschön: 
das ist Elektra 
d’Aplièse, die als 
Model ein glamou-
röses Leben in New 
York führt. Doch 
der Schein trügt – 
in Wahrheit ist sie 

eine verzweifelte junge Frau, die im Begriff 
ist, ihr Leben zu ruinieren. Da taucht eines 
Tages ihre Großmutter Stella auf, von de-
ren Existenz Elektra nichts wusste. Sie ist 
ein Adoptivkind und kennt ihre Wurzeln 
nicht. Als Stella ihr die berührende Lebens-
geschichte der jungen Amerikanerin Ceci-
ly Huntley-Morgan erzählt, öffnet sich für 
Elektra die Tür zu einer neuen Welt. Denn 
Cecily lebte in den 1940er Jahren auf einer 
Farm in Afrika – wo einst Elektras Schick-
sal seinen Anfang nahm …

Milan Berg steht 
an einer Ampel, als 
ein Wagen neben 
ihm hält. Auf dem 
Rücksitz ein völlig 
verängstigtes Mäd-
chen. Verzweifelt 
presst sie einen 
Zettel gegen die 

Scheibe. Ein Hilferuf? Milan kann es nicht 
lesen – denn er ist Analphabet! Einer von 
über sechs Millionen in Deutschland. Doch 
er spürt: Das Mädchen ist in tödlicher Gefahr. 
Als er die Suche nach ihr aufnimmt, beginnt 
für ihn eine albtraumhafte Irrfahrt, an de-
ren Ende eine grausame Erkenntnis steht: 
Manchmal ist die Wahrheit zu entsetzlich, 
um mit ihr weiter zu leben - und Unwissen-
heit das größte Geschenk auf Erden.

Maria wächst in den Gassen der Altstadt 
von Bari heran – in einer rauen Welt, die 
in den Achtzigerjahren noch geprägt ist 

von Traditionen 
und den strengen 
Regeln innerhalb 
der Familie. Aber 
Maria hat einen 
unbändigen Frei-
heitswillen, und 
sie lehnt sich auf: 
gegen den tyranni-

schen Vater, den groben Bruder, die Rolle 
als folgsames Mädchen. Ihr einziger Ver-
bündeter ist Michele, Sohn einer verhass-
ten Familie in der Stadt und Außenseiter 
wie sie. Doch durch ein tragisches Ereignis 
werden die beiden gezwungen, getrennte 
Wege zu gehen. Bis sie sich einige Jahre spä-
ter wiedersehen – und Maria einen kühnen 
Entschluss fasst ...

Juliane Bressin hat 
sich eine fast per-
fekte Welt geschaf-
fen: treuer Mann, 
zwei wohlerzoge-
ne Kinder, Voll-
wertkost, Biomüll, 
Bullerbü. Warum 
also nicht „drei 

ganz normale Kinder“ aufnehmen, die 
übergangsweise eine Pflegefamilie suchen? 
Doch bald nach Ankunft der Kinder stürzt 
Julianes hellblauer Himmel ein. Was haben 
die kleinen Wesen mit thailändischen Wur-
zeln erlebt? Woran ist der Vater gestorben 
und warum liegt die Mutter im Koma? Hü-
ten sie ein dunkles Geheimnis? Schon nach-
wenigen Monaten steht Juliane mit ihrer ei-
genen Familie an einem Abgrund ...

Lund, Schweden: Vier Literaturstuden-
ten treffen auf den gefeierten Autor Leo 
Stark. Schnell geraten sie in den Bann des 
manipulativen Schriftstellers, der sie glei-
chermaßen fasziniert wie abstößt. Doch 
eines Nachts verschwindet Stark spurlos. 

Und obwohl kei-
ne Leiche gefun-
den wird, spricht 
man den Studen-
ten Adrian des 
Mordes schuldig. 
Jahre später be-
schließt dessen 
Freund Zack, ein 

Buch zu schreiben. Das Verbrechen von da-
mals, für das Adrian acht Jahre ins Gefäng-
nis musste, hat den Journalisten nie richtig 
losgelassen. Von Adrians Unschuld über-
zeugt, ist Zack fest entschlossen, die Wahr-
heit aufzudecken. Doch bei seinen Recher-
chen stößt er auf den Widerstand seiner 
ehemaligen Studienfreunde. Alle scheinen 
sie etwas vor Zack zu verbergen. Und dann 
taucht plötzlich Leo Starks Leiche auf …

Eine Kindheit 
in den Südtiro-
ler Bergen - das 
prägt für das gan-
ze Leben. Agnes 
Hofer erzählt in 
ihrer Biografie von 
der Freude, in ei-
ner tiefgläubigen 

Großfamilie aufzuwachsen, aber auch dem 
Leid und der Gefahr, die ein Bergbauernle-
ben mit sich bringt.
Ihre Erinnerungen zeigen dem Leser ein 
mutiges, naives Kind, das schon früh viel 
Verantwortung tragen musste. Die klei-
ne Agnes wächst an ihren Aufgaben und 
weiß sich geborgen unter dem Flügel ihres 
Schutzengels.

Buchvorschläge

Lesen ist Träumen  
mit offenen 

Augen
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BIBLIOTHEK ST. WALBURG

Gruppierung Eingänge Ausgänge Ist- Zustand
CD‘ s 10 0 158
DVD‘s 46 2 505
Bücher 531 456 5927
Spiele 14 1 164
Zeitschriften 0 0 17
Gesamt 601 459 6.771

Jahresbericht 2019
der Bibliothek Ulten

Buch und Medienbestand – Hauptsitz St. Walburg:
Im Jahr 2019 beläuft der Medienbestand des Hauptsitzes St.Walburg auf 6.771. In diesem 
Jahr wurden 601 Eingänge und 459 Abgänge verzeichnet, da veraltet oder defekt:

Gruppierung Aktive Leser
Erwachsene  197
Jugendliche 62
Kinder 147
Gäste 1
Institute 11
Gesamt 418

Ausleihe und Entlehnungen: 
Hauptsitz St. Walburg:

Ehrenamtliche Stunden

Ausleihe und Entlehnungen:
Bibliothek St. Nikolaus

Ausleihe/ Entlehnungen- Hauptsitz St. Walburg:

Bibliotheksteam Ehrenamtliche 
Stunden

St. Walburg 1100
St. Nikolaus 662
St. Gertraud 50
Gesamt 1.812

Gruppierung Ist- Stand Entlehnungen
CD’s 158 962
DVD‘ s 505 2.432
Bücher 5927 15.159
Spiele 164 977
Games 14 21
Zeitschiften 17 933
Gesamt 6.789 20.484

Gruppierung Eingänge Ausgänge Ist-Stand
Bücher 366 151 2181
Spiele 5 0 80
Zeitschriften 6 0 6
Gesamt 377 151 2267

Zweigstelle St. Nikolaus 
Im Jahr 2019 beläuft sich der Buch- und Medienbestand der Zweigstelle St. Nikolaus auf 
2267 Medien. In diesem Jahr wurden 377 Eingänge und 151 Abgänge verzeichnet, da ver-
altet oder defekt.

Leihstelle St. Gertraud:
Die Leihstelle St. Gertraud verfügt über kei-
nen eigenen Bestand. Den Besuchern stehen 
aktuelle und stets wechselnde Medienpake-
te vom Hauptsitz zur Verfügung. 23 aktive 
Leser haben im vergangenen Jahr insgesamt 
917 Bücher, 65 CD‘ s, 28 DVD’s und 16 Spie-
le ausgeliehen.

Gruppierung Ist-Stand Entlehnungen
CD 3 93
DVD – Medienpaket 0 107
Bücher 2181 5459
Spiele 80 323
Zeitschriften 6 151
Gesamt: 2270 6133

In der Zweigstelle sind vor allem Kinder -und Bilderbücher die Schwerpunkte. Alle Bücher 
werden auf die Aktualität überprüft und ausgesondert. Für die Erwachsenen werden Buch-
pakete vom Hauptsitz St. Walburg ausgeliehen.

Gruppierung Aktive Nutzer
Erwachsene 48
Jugendliche 24
Kinder 70
Institute 5
Gesamt 147
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Rückblick Bibliothek
Im Dezember und Jänner lasen Jugendliche den Kindern Geschichten vor. Dazu wurde gesungen und gebastelt.

Im Jänner besuchten einige Grundschulkinder während der Unterrichtszeit die Bibliothek. Begeistert machten sie bei den Aktivitäten mit. 
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AVS SEKTION ULTEN

Programmvorschau

März

01.03.2020 Skitalmeisterschaft AVS Sektionen

06.03.2020 Mondscheinskitour

08.03.2020 „Iglu bauen“ (Bezirk)

15.03.2020 Skitour

18.03.2020 Seniorenwanderung: Wanderung am Gardasee

April

13.04.2020 Skitour

15.04.2020 Seniorenwanderung: Wanderung in Laas Vinschgau

19.04.2020 Frühlingswanderung

25.04.2020 Kletternachmittag für Kinder

26.04.2020 Skitour: Hasenohr zusammen mit dem AVS Antholz

Mai

01.-03.05.20 Hüttenlager Zans

09./10.05.20 Rosenaktion zu Gunsten der Südtiroler Krebshilfe

16.05.2020 Spielenachmittag: Calcettoturnier zusammen mit dem Jugenddienst 

20.05.2020 Seniorenwanderung: Sarner Talrundweg

24.05.2020 Wanderung Gardasee-Gebiet

Das Fotoalbum 
über das Vereinsjahr 2018 liegt in der öffent-
lichen Bibliothek St. Walburg auf und kann 
dort ausgeliehen werden.

Besucht uns auf unserer Internetseite www.
alpenverein.it\sektion-ulten.
Ihr findet dort unter „Aktuelles“ die Infor-
mationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
und unter „Fotos&Impressionen“ werden 
Bilder zu den Veranstaltungen veröffent-
licht.

Die Sektionsleitung

INFO TICKER
www.alpenverein.it\sektion-ulten
Umfangreich gestaltet sich auch heuer wie-
der das Programm des AVS Ulten.
Bei der Jahreshauptversammlung wurde 

über ein abwechslungsreiches Vereinsjahr 
zurückgeblickt. Für ihre 40-jährige Mit-
gliedschaft wurden Haller Oswald und Ka-
serbacher Georg geehrt. Die Winterwande-

rung ging Mitte Jänner vom Hofmahd auf 
das Stuamandl und über die Laureiner Alm 
zurück.

http://www.alpenverein.it\sektion-ulten
http://www.alpenverein.it\sektion-ulten
http://www.alpenverein.it\sektion-ulten
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MARKTGEMEINDE CADOLZBURG VERSCHIEDENES

Lebendige Partnerschaft

Im fernen Jahr 1984 wurde nach anfängli-
chen Stolpersteinen die Partnerschaft zwi-
schen der Marktgemeinde Cadolzburg und 
der Gemeinde Ulten von den damaligen 
Bürgermeistern Claus Pierer und Anton 
Mairhofer ins Leben gerufen. 
35 Jahre später, 2019, wurde dieses nicht 
ganz runde Jubiläum gebührend gefeiert. 
Am letzten Wochenende im Oktober, von 
Freitag,25. bis Montag 28. gastierten an die 
80 Cadolzburger  im Ultental. Ein erstes Zu-
sammentreffen der Gäste aus Cadolzburg 
mit den Ultnern gab es am Freitagabend im 
Vereinssaal von St. Nikolaus. Die Köchin-
nen der gemeindeeigenen Mensen hatten 
ein typisches Törggele-Essen aus Sauerkraut, 
Schweinswürsten und Schweinskarree zu-
bereitet, Feuerwehrmänner aus St. Walburg 
und St. Nikolaus sorgten für gebratene 
Kastanien. Die Ultner Bänkelsänger gaben 
Kostproben aus ihrem reichhaltigen Reper-
toir zum besten.
Am Samstag wagte sich eine Gruppe von 
immerhin 30 Cadolzburgern, einige auch 
älteren Semesters, an eine Bergtour  zum 
Breitbühel. Von Alex und Elmar begleitet, 
schafften die Allermeisten den Aufstieg. 

Auch wenn er einigen sehr viel abverlangte, 
wurden sie von einem gewaltigen Ausblick 
ins Tal und auf die umliegende Bergwelt 
entschädigt. Das Wetter hätte nicht schöner, 
die Temperaturen hätten für diese Jahreszeit 
nicht angenehmer sein  können.  Auf dem 
Rückweg stärkte man sich auf der Londai 
Alm mit köstlichem Speck und Käse.  Der 
Rest der Gruppe machte mit Martl eine 
Wanderung auf dem neu errichteten Weg 
entlang dem Zoggler Stausee und aß in Kup-
pelwies  zu Mittag. Der Abend wurde wieder 
gemeinsam im Vereinshaus von St. Nikolaus 
verbracht. Wieder sorgten die Gemeindekö-
chinnen für das leibliche Wohl, Mitglieder 
der Musikkapelle St. Nikolaus übernahmen 
die Bedienung der Gäste und der Volksmu-
sikkreis Ulten bot Unterhaltung.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des 
offiziellen Festaktes. Nach der Heiligen 
Messe die vom Gemischten Chor St. Wal-
burg feierlich musikalisch umrahmt wur-
de, marschierten Cadolzburger und Ult-
ner unter den Klängen der Musikkapellen 
von der Kirche in St. Walburg ins Vereins-
haus. Dort fand ein reger Austausch unter 
den Beteiligten zu den Eindrücken und 

Erlebnissen der bisherigen Veranstaltun-
gen statt.
Noch vor dem Mittagessen blickten die 
Bürgermeister der Partnergemeinden 
Bernd Obst und Beatrix Mairhofer auf 35 
Jahre Partnerschaft zurück und kamen 
zum gemeinsamen Schluss, dass  diese auf 
vielen engen Kameradschaften und tiefen 
Freundschaften aufbaue. Dennoch bedürfe 
es weiterhin großer Anstrengungen sie mit 
noch mehr Leben zu füllen, sie am Blühen 
zu erhalten und noch weitere Bevölke-
rungsschichten vor allem über verschiede-
ne Vereine einzubinden. Schließlich sollte 
die Partnerschaft nicht eine der jeweiligen 
Gemeindeverwaltungen, sondern eine Part-
nerschaft der Bürger beider Gemeinden sein. 
Nach dem Austausch von Gastgeschenken 
ergriff der Freundeskreis Ulten e.V. mit der 
Obfrau Kriemhild Schoenebeck die Gele-
genheit, den Kindergärten von St.Walburg 
und St.Nikolaus jeweils 250 € und der Werk-
stätte für Behinderte 500€ zu spenden. 
Das Mittagessen, wiederum von den Ge-
meindeköchinnen zubereitet und von 
Mitgliedern der Musikkapelle St. Walburg 
serviert mundete ausgezeichnet und die 
Volkszanzgruppe Ulten rundete mit ge-
konnten  Einlagen die Veranstaltung ab. 
Die Musikkapellen spielten abwechselnd 
noch zum Tanz auf, ehe sich die Festgäste 
langsam aufmachten, um noch im privaten 
Rahmen den herrlich schönen Nachmittag 
zu genießen.
Auch Erna, die Koordinatorin der Partner-
schaftsangelegenheiten weilte an diesem 
Wochenende noch unter den Feiernden. Ihr 
sei bei dieser Gelegenheit großer Dank ge-
sagt für ihr jahrelanges Bemühen um eine 
lebendige Partnerschaft zwischen den Ge-
meinden. Es ist nicht zuletzt ihr zu verdan-
ken, dass  diese in den letzten Jahren Fahrt 
aufgenommen hat.  
Gedankt soll an dieser Stelle auch allen je-
nen werden, die in irgend einer Weise zum 
Gelingen dieses schönen Wochenendes bei-
getragen haben 
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Wolburger Musi - Jahresrückblick 2019

Wie schon die Jahre zuvor so war auch das 
Jahr 2019 für die Wolburger Musi ein tur-
bulentes und ereignisreiches Jahr, das tra-
ditionsgemäß mit dem Cäciliensonntag 
einen sehr schönen Ausklang fand. Die 
großzügigen Spenden beim Neujahran-
spielen, sowie die Gastfreundschaft, die 
uns dort entgegengebracht wurde, sind 
Zeugnis dafür, wie sehr die Tätigkeiten 
der Wolburger Musi honoriert werden. 
Vielen herzlichen Dank dafür!
Als musikalischer Höhepunkt 2019 zu 
nennen ist ohne Zweifel unser Jahres-
hauptkonzert, das am 04. Mai 2019 erst-
mals unter der Leitung unseres Kapell-
meisters Daniel Götsch stattfand. Die 
Proben hierfür waren intensiv und nicht 
immer einfach zu koordinieren, zumal 
einige davon in die Vorbereitungszeit für 
ein weiteres Projekt fielen – Den Musi-
ball!
Nach sechsjähriger Bühnenabstinenz 
wagten wir den neuerlichen Schritt, wie-
der einen Musiball zu planen und durch-
zuführen. Am Faschingssamstag, den 02. 
März war es dann soweit. Unter dem Titel 

„Zukunft schaugn, zwischn Eggnspitz und 
Laugn“ wurden auf humorvolle Art und 
Weise Zukunftsszenarien aufgezeigt, wo-

bei die ein oder andere Persönlichkeit aus 
dem Tal nicht unerwähnt bleiben durfte. 
Aufgrund der äußerst positiven Resonanz 
füllte sich auch am Faschingsdienstag bei 
der Revue der Saal nochmals bis zum letz-
ten Platz.
Neben den musikalischen bzw. dramatur-
gischen Höhepunkten Jahreshauptkon-
zert und Musiball haben wir traditions-
gemäß auch wieder sämtliche kirchliche 
und weltliche Festtage wie Walburgi, Os-
tern, Floriani, Erstkommunion, Firmung, 
Fronleichnam, Herz-Jesu und Cäcilien-
sonntag musikalisch mitgestaltet.

Zu Fronleichnam spielten wir unser tra-
ditionelles Konzert wie jedes Jahr beim 
Kirchsteiger. Am Herz-Jesu-Fest-Sonntag 
hat das Altersheim einen Frühschoppen 
organisiert, der als Austragungsort für 
dieses Konzert diente. Ganz zur Freu-
de von uns Musikanten waren sehr viele 
Besucher vor Ort, die bei Bier und Weiß-
würsten unseren Konzertklängen folgten.
Der Musiausflug 2019 führte uns nach 
Tirol. Am Freitag, den 12. Juli brach die 
Musi zum Bezirksmusikfest nach Birgitz 
auf. Zwei Tage lang konnten wir uns mit 
Gleichgesinnten austauschen und dabei 
immer wieder musikalische Einlagen 

- meist in Form von Marschmusik in Be-
wegung - zum Besten geben. Ein großes 
Festzelt mit stimmungsvoller Tanzmusik 
sorgte dafür, dass der Spaßfaktor nicht zu 
kurz kam.
Das Platzlfest – eine mittlerweile nicht 
mehr wegzudenkende Veranstaltung am 
Hochunserfrauentag - fand heuer trotz 
vorhandener Baustelle wieder am Park-
platz des Walburgerhofs statt. Als musi-
kalisches Schmankerl konnte diesmal die 
Gruppe Berthold Schick und seine Allgäu 
6 gewonnen werden. Zahlreiche Besucher 
aus nah und fern folgten den feinen Klän-
gen der böhmischen Blasmusik. Der Fest-
betrieb klang mit der Gruppe Tätärätää 
aus.

WOLBURGER MUSIVEREINE
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Die Bilanz für 2019 hinsichtlich Proben 
und Auftritte kann sich sehen lassen. Es 
gab insgesamt 18 Auftritte der gesamten 
Kapelle. Im Durchschnitt trat die Ka-
pelle mit 40 Musikanten auf. Bei den 43 
Proben der gesamten Kapelle waren im 
Durchschnitt 39,2 Musikanten anwesend. 
Diese Zahlen sind beachtlich, wenn man 
bedenkt, dass der Verein insgesamt 55 ak-
tive Musikanten zählt. Sage und schreibe 
32 davon sind Musikantinnen.
Erwähnenswert an der Stelle ist auch die 
Jugendkapelle, die nun schon seit einigen 
Jahren unter der Leitung von Kerstin Auf-
derklamm steht und im Jahr 2019 fünf 
Auftritte absolviert hat. Die Jungmusikan-
ten haben dafür etliche Proben absolviert. 
Die Tatsache, dass die Jugendkapelle in 
den letzten Jahren einen stetigen Mitglie-
deraufwuchs erlebt hat, lässt uns als Wol-
buger Musi optimistisch in die Zukunft 
blicken. 
Die große Präsenz zeugt von hoher Mo-
tivation und Bereitschaft eines jeden Ein-
zelnen, sich in den Dienst des Vereins zu 
stellen. Die Musi ist mehr als nur ein Ver-
ein, der seinen musikalischen Pflichten 
nachkommt. Ebenso wird der soziale Fak-
tor großgeschrieben. Dies ist vor allem ab-
seits der musikalischen Tätigkeiten spür-
bar, wenn es darum geht, Veranstaltungen 
zu organisieren und abzuwickeln, die wir 

aufgrund der finanziellen Situation nicht 
missen möchten. Dank der tatkräftigen 
Mithilfe der Musikanten können wir dort 
als eingespieltes Team agieren. Die enga-
gierte Mithilfe der Jugendkapelle ist bei 
solchen Festen eine große Stütze. Als Ver-
anstaltungen hier zu nennen sind neben 
dem Musiball und Platzlfest der Höfelauf 
und das „Kirchberger Ofohrn“.
Abschließend möchten wir allen, die uns 
bisher unterstützt haben, einen großen 
Dank aussprechen! Wir bedanken uns bei 
allen Zuhörern und Besuchern unserer 
Veranstaltungen, denn nichts ist moti-
vierender als das Musizieren vor zahlrei-
chem Publikum.

Eure Wolburger Musi

MUSIBALL
ULTEN – DAS 

STRESSFREIE TAL
SA. 22. 02. 2020 20:22 UHR

RAIFFEISENSAAL ST. 
WALBURG / ULTEN

ZUM ANSCHLIESSENDEN  
BALL SPIELEN

VIERKANT
EINTRITT: 15 EURO
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ULTNER PFERDE AMATEURSPORTVEREIN

Ein Jahresrückblick in Bildern
Wir möchten alle Interessierten herzlich zu unserem

DIA-ABEND
am Samstag, den 4. April 2020 um 20.00 Uhr

im Vereinssaal von St. Nikolaus einladen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

ULTNER PFERDE - Vorschau
Einige fixe Termine unserer Vereinstätigkeit für das heurige Jahr:
06. Jänner:	 Kiniturnier
01.März:	 Rossskicross
28. März:	 Diaabend
Ende Mai/Anfang Juni: 	 Kinder- und Familienfest
Zuanochtn:	 Kinderreiten
2. – 8. August:	 Reitcamp
27. September:	 Herbstturnier

Zusätzlich zu diesen Vereinsveranstaltungen wird folgendes angeboten:
Ponynachmittage: von Frühling bis Herbst 
Reitschule – Schulung von Pferd und Reiter: ganzjährig
Ausritte: ganzjährig
Ein- und mehrtägige Ritte: von Frühling bis Herbst
Infos dazu bei Ernst Egger
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WERKSTATT ULTEN

Werkstatt Ulten

„Die Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt 
dankt der Genossenschaft Solution mit dem 
Projekt Mobilität in Südtirol und den Part-
nerbetrieben des Projektes im Ultental für 
die Übergabe eines Leihfahrzeuges für den 
Dienst zur Arbeitsbeschäftigung "Werkstatt 
Ulten". Dadurch wird die Mobilität und 
vor allem die Teilhabemöglichkeiten der 
Klientinnen und Klienten des Dienstes zur 
Arbeitsbeschäftigung "Werkstatt Ulten" ge-
fördert. Ein herzliches Dankeschön an die 
Betriebe:

Karnutsch Günter @ Co., Metzgerei 
Egon Gruber, Apotheke Farmacia 
Ulten, Residence Karnutsch, 

Eisenwaren Ulten, Tischlerei Manuel 
Karnutsch, Schwienbacher Harald 
(Hydrauliker), Tischlerei Schwarz 
Richard, Schwienbacher Transporte, 
Paris Ultental Reisen, Auto Ulten, 
Hotel Arnstein, Gugga (Papierwaren), 
Gasthof Kirchsteiger, Egger Aloisia, 
Tourismusgenossenschaft Ultental, 
Ultner Sky, Despar Kofler Kurt, 
Staffler Gandolf (Geometer), Bar 
Wildbach, Gasthof Ultnerhof, Pension 
Schwemmerhof, Alpintec

 

 

Allianz Versicherungsgruppe, die Nr. 1 weltweit 
- seit 52 Jahren in Ulten - 

 

ENDLICH WIEDER MEHR ZINSEN FÜR DEIN ERSPARTES 
 

Deine Ersparnisse wachsen nur langsam und tragen kaum Zinsen? 
 
                                                    gibt Dir jetzt die Möglichkeit ertragreich in die Finanzmärkte zu  
 

investieren und Dich gleichzeitig gegen evtl. Verluste zu versichern. Mit Active4Life*, einem einmaligen 
 

Produkt auf dem Markt.      

    2019 + 17,10% 
                              

Sichere Dir wieder mehr Zinsen für Deine Anlagen.  
Wir beraten Dich gerne unverbindlich. 
 
*  Mindestinvestition für dieses Produkt € 25.000,00. 
   Lesen Sie vor der Vertragsunterzeichnung die Informationsbroschüre, die in unserer Agentur und  
   auf der Webseite www.allianz.it erhältlich ist. 
          

                
                  VERSICHERUNGSAGENTUR 
 
 PETRARCASTRASSE 51/A+B HAUPTSTRASSE 235 
 39012 MERAN  39016 ST. WALBURG/ULTEN 
 TEL: 0473 201033 TEL: 0473 795281 
 FAX: 0473 200124 FAX: 0473 796221 
  E-MAIL: ALLIANZ@ROLMAIL.NET 

WWW.ASSIPLUSMERANO.COM 
                          www.facebook.com/AllianzMerano     
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FORSTSTATION ULTENVERSCHIEDENES

VAIA – Der Jahrhundertsturm
Ein Jahr danach

Das Unwetterereignis Ende Oktober 2018, vor 
allem aber der heftige Sturm in der Nacht vom 
29. auf den 30. Oktober 2018 wird uns allen 
wohl nachhaltig in Erinnerung bleiben. Das 
Sturmtief VAIA hat im Ultental eine Spur der 
Verwüstung hinterlassen, welche es in diesem 
Ausmaß seit Menschengedenken nicht mehr 
gegeben hat. Der letzte große Windwurf war 
im Jahr 1960 wo vor allem die Gegend von 
St. Helena bis auf das Vigiljoch auf der Son-
nenseite des Ultentales betroffen war. Damals 
fielen dem Sturm ca. 30.000 Kubikmeter Holz 
zum Opfer. Im Jahr 2002 hat es im Ultental vor 
allem zwischen Zu Wasser und dem Larcher-
berg einen starken Windwurf mit ca. 15.000 
Kubikmeter Holz gegeben.
Dann kam VAIA.
In einer einzigen Nacht fielen dem Sturm im 
Ultental ca. 70.000 Kubikmeter Holz zum Op-
fer. Es grenzt an ein Wunder, dass es im ganzen 
Tal keine Personenschäden gegeben hat. Be-
gann der Sturm doch schon am frühen Abend, 
wo noch sehr viele Personen von der Arbeit 
auf dem Heimweg waren. Die Schäden an 
Gebäuden hielten sich ebenfalls noch in Gren-
zen, während große Waldabschnitte und viele 
Zufahrtsstraßen und Forstwege arg in Mitlei-
denschaft gezogen wurden. Die Feuerwehren 
waren schon ab dem 28. Oktober im Einsatz – 
zuerst wegen der großen Wassermengen, spä-
ter dann aufgrund der umgerissenen Bäume. 
Viele Straßen mussten freigeschnitten werden. 

Stromleitungen wurde beschädigt, viele Haus-
halte blieben über mehrere Tage ohne Strom. 
Der Feuerwehr gilt ein großer Dank für die 
ehrenamtlich geleistete Tätigkeit zum Wohle 
der Allgemeinheit!
Das Ausmaß der Sturmschäden wurde im 
Laufe des 30. Oktober erkannt und die Bür-
germeisterin der Gemeinde Ulten hat sofort 
eine Sitzung des Gemeindezivilschutzko-
mitees einberufen. Feuerwehren, Straßen-
dienst, Wildbachverbauung, Forstdienst, 
Bergrettung, Weißes Kreuz haben über die 
Vorfälle im jeweiligen Zuständigkeitsbe-
reich berichtet und es wurde über die wei-
tere Vorgangsweise beraten. Verschiedene 
Lokalaugenscheine und Sitzungen wurden 

durchgeführt. Sofort begannen die einzel-
nen Organisationen mit den Aufräumungs-
arbeiten in ihrem Zuständigkeitsbereich. 
Von Seiten der Forstbehörde wurden meh-
rere Hofzufahrten wiederhergestellt, um die 
Befahrbarkeit zu gewährleisten. Sämtliche 
Hofzufahrten wurden bereits vor Winter-
einbruch instandgesetzt, sodass die Schnee-
räumfahrzeuge im Bedarfsfall fahren kön-
nen. In Zusammenarbeit mit Holzfällern 
und Transportunternehmen wurden einige 
Hofzufahrten von Bäumen befreit, welche 
über die Böschungen auf die Straßen hingen. 
Im Laufe des Winters gab es mehrere Treffen 
mit Waldarbeitern, Transportunternehmen, 
Vertretern der Feuerwehren, Vertretern 
vom Südtiroler Bauernbund, um die Auf-
arbeitung und den Abtransport des Wind-
wurfholzes sowie die Behebung der entstan-
denen Schäden zu organisieren. 
Die beschädigte Holzmenge von ca. 70.000 
Kubikmetern entspricht in etwa dem doppel-
ten Jahreshiebsatz der Forststation St. Wal-
burg/Ulten der letzten Jahre. Das heißt, dass 
in einer einzigen Nacht jene Holzmenge um-
gerissen wurde, welche ansonsten innerhalb 
von zwei Jahren geschlägert wird. Da nun aber 
diese gesamte Menge zugleich lag haben sich 
viele Fragen aufgetan: 

Windwurffläche St. Nikolaus

Zufahrtsstraße Unterdurach
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Kann das Holz aufgearbeitet werden noch be-
vor es im Frühjahr vom Borkenkäfer befallen 
wird. Dies würde zu einer weiteren Senkung 
des Holzpreises führen. Dieser ist ohnehin 
schon wenige Tage nach dem Windwurfereig-
nis von 70 €/m³ auf 60 € /m³ und nunmehr auf 
ca. 50 €/m³ gefallen.
Es wurden verschiedene Lagerplätze geschaf-
fen, wo das geschlägerte Rundholz zwischen-
gelagert werden kann, damit es nach und 
nach von den Transportunternehmen wei-
tertransportiert werden konnte. Es gestaltete 
sich zudem sehr schwierig, Käufer für größere 
Holzmengen zu finden, da sich kein Käufer 
auf einen mittel- bis langfristigen Holzpreis 
festlegen konnte. An dieser Stelle sei der För-
derungsgenossenschaft Ulten aufrichtig ge-
dankt. Diese hat sich bereit erklärt sämtliches 
anfallende Brennholz zum bisherigen Preis 
von 46 €/m³ abzunehmen. Schätzungsweise 
werden ca. 30.000 m³ Brennholz anfallen, wel-
che den Bedarf der Heizwerke für ca. 3 Jahre 
abdecken können. 
Nachdem viele Forstwege durch das Unwet-
ter unbefahrbar geworden sind, mussten gar 
einige vor dem Holztransport saniert werden. 
Aufgrund des schneefreien Winters konnten 
die Schlägerungsunternehmer sofort mit den 
Arbeiten beginnen. Diese haben sehr gut und 
fleißig gearbeitet. Es waren Profis am Werk, 
denn die Arbeit ist sehr gefährlich und es 
braucht schon viel Erfahrung, um Windwurf-
holz sicher aufzuarbeiten. Danke den Holzfäl-
lern für ihren Einsatz und auch für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit der Forststation St. 
Walburg/Ulten.

Bis Ende Dezember 2019 wurden insgesamt 
ca. 45.000 m³ von insgesamt 200 verschiede-
nen Waldeigentümern aus den Wäldern ent-
fernt. Der Großteil davon (ca. 35.000 m³) wur-
de mittels Seilbahn, der Rest mit dem Traktor, 
bzw. Traktorseilwinde aus dem Wald gebracht. 
Ungefähr ¼, das sind ca. 12.000 m³ war 
Brennholz, welches größtenteils den Heizwer-
ken geliefert werden konnte. Geringe Mengen 
Brennholz wurde von den Eigentümern selbst 
behalten. Das Nutzholz wurde von verschie-
denen Käufern abgenommen, erfreulich ist, 
dass auch einige holzverarbeitende Betriebe 
des Tales (Sägewerke, Zimmereibetriebe,…) 
Holz für die Weiterverarbeitung abgenom-
men haben. Durch diese Aktion konnte ein 
Beitrag zur geschlossenen Kreislaufwirtschaft 
geleistet werden, außerdem kommt es dem 
Klima zugute, wenn Transportwege verkürzt 
werden können.
Das kühle Frühjahr sowie der Umstand, dass 
noch viele Bäume mit den Wurzeln im Boden 

verankert waren, haben wesentlich dazu bei-
getragen, dass sich der Borkenkäferbefall in 
Grenzen hielt. Hoffen wir, dass wir auch heuer 
noch solange verschont bleiben, bis das restli-
che Holz geerntet werden kann.
Noch im Sommer wurde bereits mit Schutz-
verbauungen begonnen, um den Wald wieder 
dauerhaft zu stabilisieren. Dabei wurden 850 
lfm Lawinenrechen sowie 150 Dreibeinböcke 
errichtet. Zudem wurden die Waldflächen 
teilweise aufgeforstet. Die Verbauungen wur-
den aus Holz errichtet, diese haben eine Le-
bensdauer von ca. 30 Jahren und bis dahin soll 
wieder der Jungwald die natürliche Schutz-
funktion übernehmen. So gibt es später bei 
Waldpflegemaßnahme keine störenden Kon-
struktionen mehr.
Für das Jahr 2020 gilt es weitere Schutzver-
bauungen zu errichten sowie das restliche 
Schadholz aufzuarbeiten. Leider sind im No-
vember 2019 noch zusätzlich ca. 3.000 Ku-
bikmeter Schneedruck angefallen, welcher 
ebenfalls aufzuarbeiten ist. Bleibt zu hoffen, 
dass die Arbeiten gut vor sich gehen, dass sich 
niemand dabei verletzt und wir vor weiteren 
Unwetterkatastrophen verschont bleiben. Die 
Forststation St. Walburg/Ulten bedankt sich 
bei allen weiteren beteiligten Ämtern, der Ge-
meinde Ulten, den Feuerwehren, dem Südti-
roler Bauernbund, den Waldarbeitern sowie 
den von den Schäden betroffenen Personen 
für die gute Zusammenarbeit.

Forststation St. Walburg/Ulten
Klaus Staffler

(Alle Bilder: Forststation St. Walburg/Ulten)

Zufahrt Nörder-Hartungen

Unterstein
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KVW ST. WALBURG

Adventfeier für Senioren
In Zusammenarbeit mit der 
Seniorenrunde organisierten 
wir am 3. Dezember 2019 un-
sere traditionelle Adventfeier 
im Altenheim. Heuer wurde sie 
von Kindern der Grundschule 
St.  Walburg gestaltet. Danke 
den Kindern und Lehrpersonen 
für die wunderbaren Lieder, Ge-
dichte und Geschichten sowie 
für die selbstgebastelten Ge-
schenke, über die sich alle sehr 
gefreut haben.

Zu Beginn der Feier legten wir für 
unsere liebe Erna eine Gedenk-
minute ein. Die Kerze am Ad-
ventskranz, welcher liebevoll von 
Martha gestaltet und ihr gewid-
met wurde, wurde entzündet und 
Dora holte sie mit warmen, pas-
senden Worten in unsere Mitte.
Ein sehr emotionaler Moment, 
denn die Erna war so viele Jahre 
immer dabei.
Danke für alles Erna! Du wirst 
uns fehlen!

Kurs: ich löse meine digitalen Probleme selbst. 
 Da das „Selbstlernzentrum“ (wie es damals 
noch hieß) im November 2016 sehr gut be-
sucht war und der Referent sogar manchmal 
auf Grund der vielen Teilnehmer überfor-
dert war, möchten wir - KVW, SBB, VHS 
in Zusammenarbeit der öffentlichen Biblio-
thek - es heuer wieder anbieten 

Bei den DIGGY - Treffs entscheidet ihr 
selbst, wann und wie lange ihr das Ange-
bot nutzen wollt. Jeder Interessierte der 
Informationen zur Handhabung von Smart-
phone und Computerprogramm sucht, er-
hält kostenlos Unterstützung z.B. beim Ins-
tallieren von Software, der Benutzung eines 

E-Book Readers, SPID...
Nehmt euer Handy, Tablet oder euren Lap-
top und kommt einfach vorbei!

Baggerarbeiten
Norbert Staffler

Marson 265 C
39016 St. Walburg / Ulten

Tel. +39 349 51 20 609

Marson 265 C 

39016 St. Walburg / Ulten

Tel. +39 349 51 20 609

Vorankündigung
Am Freitag 20.03.2020 haben wir in Zu-
sammenarbeit mit der öffentlichen Biblio-
thek St. Walburg einen Vortrag zum Thema 
Plastik Vermeidung, Plastik und Gesund-
heit mit Magdalena Gschnitzer und Maria 
Lobis geplant. 

Selbstverteidigung - Selbstbehauptung 
für Mädchen
 mit S. Widmoser in 8 Treffen jeweils Frei-
tagnachmittag, im März organisiert.

Info
Die Broschüren „Lust auf Reisen“ sowie 

„Lust auf Sprachreisen“ liegen in der Bib-
liothek auf, ebenso die Bildungsbroschüren.
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Rückblick
Der KFS St. Walburg hat ein schönes, aber 
auch schwieriges Jahr 2019 hinter sich. 
Schwierig deshalb, weil Obfrau Erna Pircher 
uns zu Jahresende aufgrund einer schweren 
Krankheit verlassen hat. Und schön deshalb, 
weil der Verein neben diesen schlimmen 
Wochen auch viele wunderschöne Momente 
erlebt hat. 
Begonnen hat es am 3. Februar mit der Mit-
gestaltung des Hauptgottesdienstes am Tag 
des Lebens, an dem, wie jedes Jahr, für alle 
im Vorjahr getauften Kinder eine Kerze 
angezündet wurde, welche die Familien 
anschließend mit nach Hause nehmen 
konnten. Weiter ging es mit der Mitgestaltung 
des Faschingsumzugs für Kinder, der in 
Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst 
Lana und dem Zirkusverein „Animativa“ 
organisiert wurde. Der Umzug wurde von 
der Musikkapelle begleitet, es gab eine tolle 
Luftakrobatik-Show und anschließend fand 
ein Mitmach-Zirkus statt, wo Groß und Klein 

seine Geschicklichkeit ausprobieren konnte. 
Am Karsamstag wurde der Osterbaum auf 
dem Kirchplatz geschmückt. In Zusammen-
arbeit mit der Schule und dem Kindergarten 
wurden wunderschön bemalte Ostereier ge-
meinsam aufgehängt. Im Mai wurde ein Kurs 
für trendige Zopf- und Flechtfrisuren von Eli-
sabeth Knoll durchgeführt. An einem Frisör-
kopf konnte jeder der vielen Teilnehmer selbst 
die großartigen Frisuren probieren. Sehr gut 
besucht war der Vortrag von Alexander Hu-
ber „Wie gelingt mir ein guter Start ins neue 
Gartenjahr“. Er wurde in Zusammenarbeit 
mit der Bibliothek St. Walburg durchgeführt. 
Der Vortrag war sehr lehrreich und es wurden 
viele Fragen beantwortet - ein toller Abend.
Ein besonderer Tag war die Hochzeit von Aus-
schussmitglied Petra und Joachim am 25. Mai 
2019, welchen wir mit Glückwünschen und 
roten Luftballons umrahmten.
Am 16. Juni stand die traditionelle Messfeier 
für Jubelpaare auf dem Programm. Die mu-
sikalische Umrahmung wurde von unserer 
neuen Kollegin Sophie Wagnes übernommen, 

die zusammen mit Burgi (Gitarre), Christa 
und Marlen (2 Querflöten) sowie einigen en-
gagierten Sängerinnen dem Gottesdienst ei-
nen schönen Rahmen boten. Alle Jubelpaare 
konnten ein Windlicht, versehen mit einem 
netten Gedanken, mit nach Hause nehmen. 
Im August musste eines der Highlights, das 
Freilichtkino in Kuppelwies, für die ganze Fa-
milie aufgrund des schlechten Wetters leider 
abgesagt werden.
Ein besonderes Angebot war der Kurs „Stärke 
deinen Rücken“ mit Physiotherapeutin Julia-
ne Staffler. Der Kurs ist sehr gut angekommen 
und aufgrund der vielen Teilnehmer haben 
sogar zwei Kurse (Seniorengymnastik und 
Rückentraining) stattgefunden. 
Im Oktober wurde beim Eislaufplatz ein 
Kinderflohmarkt abgehalten. Bei schönem 
Herbstwetter wurden sehr gut erhaltene Kin-
dersachen und Kinderbekleidung angeboten. 
Zudem gab es in der Bar des Eislaufvereines 
Kuchen und Kaffee. Zum Abschluss des Jahres 
wurde Ende Oktober im Altenheim St. Wal-
burg mit den Bewohnern getörggelet. 

Lust bei uns mitzuarbeiten?
Der KFS St. Walburg sucht  

Interessierte,  
die im Vorstand mitarbeiten  

möchten, um gemeinsam  
all die tollen Veranstaltungen  

zu  organisieren.  
Melde dich bei Petra:

333 672 5267

Die Termine für 2020 im Überblick:
01.02.:	 Mitgestaltung des Vorabendgottesdienstes am Tag des Lebens
20.02.:	� Mitgestaltung des Faschingsumzuges in Zusammenarbeit mit dem 

Jugenddienst Lana-Tisens; es unterhalten euch Clown Karamela und der 
Zauberer Mago Peter

04.03.:	 Kurs „Stärke deinen Rücken“ mit Physiotherapeutin Juliane Staffler
04.03.:	 Seniorengymnastik mit Physiotherapeutin Juliane Staffler
07.06.:	 Messfeier für Jubiläumspaare
28.11.:	 Lebkuchenhaus backen mit der Familie

Nachruf Erna
*5.12.1953 in Ulten, † 1.12.2019 in Meran

Erna war seit der Wiedergründung des Ka-
tholischen Familienverbandes 1991 in der 
Zweigstelle St. Walburg bis zu ihrem Ableben 
durchgehend als ehrenamtliche Obfrau tätig.
Durch ihre hervorragenden Verbindungen 
im Dorf, die sie durch ihr weitreichendes so-
ziales Engagement hatte, ihr großes Wissen 

und die langjährige Erfahrung im Umgang 
mit der Bürokratie, führte Erna die Zweigstel-
le mit viel Herz, Freude und Begeisterung. Als 
Obfrau war es ihr sehr wichtig Traditionen 
beizubehalten und zu pflegen und sich für die 
Dorfgemeinschaft einzusetzen. Für neue Ide-
en hatte sie stets ein offenes Ohr. Erna schätz-
te die Arbeit von allen im Vorstand gleicher-
maßen, sie erledigte viele Wege und Aufgaben 

selbst und nahm den Vorstandsmitgliedern 
dadurch viel Arbeit ab. Sie war das Herz und 
die Seele des Vereins. Obwohl sie eine große 
Lücke hinterlässt, versuchen wir nun in ih-
rem Sinne und zum Wohle der Bevölkerung 
den Verein weiterzuführen.

Erna, 
wir werden dich nie vergessen! 
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MINISTRANTENVERSCHIEDENES

Rückblick  
auf das Ministrantenjahr St. Walburg 2018-19
Unser Ministrantenjahr beginnt immer 
am 1. Adventsonntag mit der Ministran-
tenaufnahme. 2018 konnten wir 2 neue 
Ministrant*innen in unserer Runde begrü-
ßen. Es sind dies: Armin Schwarz und Leo-
nie Staffler. Wir wünschen ihnen viel Freude 
in unserer Gemeinschaft. Im Anschluss an 
die schön gestaltete Messe verkaufte die Ka-
tholische Frauengruppe Weihnachtskekse. 
Der Erlös dieser  Aktion geht an uns Mi-
nistranten und wir möchten uns dafür sehr 
herzlich bedanken. 
Eine große Aufregung unserer Ministran-
ten ist das Sternsingen. 21 Sternsinger sind 
immer gut gelaunt unterwegs, um den Men-
schen die frohe Botschaft und ein bisschen 
Freude in die Häuser zu bringen.
Im Frühling haben wir unseren Ausflug 
nach Passeier gemacht, wo wir viel Spaß 
hatten. Wir sind den Schluchtenweg ent-
langgewandert und haben dann in zwei 
Gruppen am Tarzaning in der Passer teilge-
nommen. Die Kinder hatten viel Spaß, im 
Bach zu klettern und von den Bäumen zu 

schwingen. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei den Eltern, die uns in beiden Gruppen 
geholfen haben. Das Wetter hat es zugelas-
sen, dass wir eine tolle Fahrt hatten. Zum 
Abschluss haben wir uns in Sankt Martin 
die Pfarrkirche angesehen und Pater Chris-
toph Waldner hat uns vom Pfarrleben er-
zählt. Anschließend gab es noch ein Eis in 
der besten Eisdiele von Südtirol. Fast alle 
Ministranten waren dabei und so sind wir 
mit zwei Bussen gestartet. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei der RAIKA Ulten für 
die finanzielle Unterstützung dieses Aus-
flugs bedanken. 
Die Zeit vergeht und unsere Ministranten 
leisten einen besonderen, ehrenamtlichen 
Dienst an uns allen. Im Herbst fand wie 
jedes Jahr die Verabschiedungsfeier statt. 7 
Ministranten haben jahrelang treu gedient: 
Marie Schwienbacher, Fabian Gruber, Su-
sanne Staffler, Greta Schwienbacher, Simon 
Holzner und Valeria Staffler und Lukas We-
nin für Kuppelwies. Wir möchten uns bei 
ihnen recht herzlich bedanken und wün-

schen ihnen weiterhin ein von Gott beglei-
tetes Leben.
Im Herbst findet jedes Jahr unsere Kasta-
nienpartie statt. Dabei darf das Ministran-
tenquiz, das unser Herr Pfarrer veranstaltet, 
nicht fehlen. Bei Spiel und Spaß haben wir 
einen schönen Nachmittag beim Gourler 
verbracht. Ulrike und ihrer Familie sei ge-
dankt für die gute Bewirtung.
Wir freuen uns, dass wir am ersten Advent-
sonntag im Dezember 2019 wieder 7 neue 
Ministranten gewinnen konnten. Es sind 
dies: Kathrin Santer, Raphael Staffler, Marit 
Breitenberger, Nora Schwienbacher, Kath-
leen May Zöschg, Hannes Willeit und An-
dreas Schwienbacher. Wir wünschen ihnen 
viel Freude bei ihrem Dienst am Altar und 
in unserer Gemeinschaft.
Allen Minstrantinnen, Ministranten und ih-
ren Eltern sei ein großes Danke gesagt für 
ihren Einsatz und ihre Freude, mit der sie 
ihren Dienst versehen. 

Eure Ministrantenbetreuerinnen Sabine 
und Verena

Von links: Raphael Staffler, Andreas Schwienbacher, Hannes Willeit, Marit Breitenberger, Nora Schwienbacher, Kathleen May Zöschg und Kathrin Santer.

Ministrantenaufnahme  
am ersten Adventsonntag
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Ministrantenausflug  
Schluchtenweg Passeier
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RAIFFEISENKASSE ULTEN-ST.PANKRAZ-LAUREINVERSCHIEDENES

Unser neuer Mitarbeiter in der Direktion
Sehr geehrte Kunden, liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir mitteilen, dass seit 
01.02.2020 Herr Simon Forcher in unserer 
Raiffeisenkasse seine Tätigkeit aufgenom-
men hat. Er wird ab Juni die Stelle des Di-
rektors von Oskar Schwellensattl überneh-
men. Zur bisherigen beruflichen Laufbahn 
von Herrn Forcher: Nach Abschluss des Di-
plomstudiums der Betriebswirtschaftslehre 
an der Leopold-Franzens-Universität Inns-
bruck, war er unter anderem bei der Südti-

roler Sparkasse und beim Raiffeisenverband 
Südtirol tätig. Bei letzterem war er Mitar-
beiter in der Revisionsdirektion, Abteilung 
Revision und Prüfung Raiffeisenkassen, wo 
er knapp 10 Jahre Verantwortlicher für die 
Durchführung der ordentlichen Revision 
und Bilanzabschlussprüfung bei den Raiff-
eisenkassen war.
Wir wünschen Herrn Forcher viel Erfolg 

für seine neue Aufgabe  
in unserer Raiffeisenkasse.
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Im Familienleben ist Sicherheit ein ganz 
entscheidender Faktor. Es zahlt sich be-
stimmt aus, sich mit möglichen Risiken 
auseinanderzusetzen und rechtzeitig an die 
eigene Absicherung und jene der Familie zu 
denken.

VORSORGE-TIPPS
Das eigene Leben und die Gesundheit ge-
hen vor!
Schutz der eigenen Existenz: erst wenn 
die existenziellen Risiken abgesichert sind, 
sollten Sie an andere Vorsorgemaßnahmen 
denken
Schutz der Hinterbliebenen: was passiert, 
wenn ein Verdienst des Familieneinkom-
mens plötzlich ausfällt?
Schutz der Gesundheit: wer gesund ist, 
hat 1000 Wünsche, wer krank ist nur einen: 
schnell wieder gesund zu werden. Deshalb 
ist es sinnvoll, für einen möglichen Ernstfall 
vorzusorgen.
Schutz des Eigentums: das eigene Zuhause 
als Rückzugsort und Kraftquelle vermittelt 

ein Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit, 
das schützenswert ist.

Prüfen Sie Ihre persönliche Situation und 
informieren Sie sich!
In einem persönlichen Gespräch lässt sich 
vieles ganz einfach erklären. Ihr Raiffeisen 
Berater findet mit Ihnen gemeinsam die 
beste Lösung für Sie.
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin. 

Ihre

Raiffeisen Rundumschutz
Das gute Gefühl der Sicherheit
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SVP FRAUEN / HGV VERSCHIEDENES

Die SVP Frauen organisieren eine Zweitagesfahrt in die Toskana

Zeit: 4. - 5. April 2020

Programm: 
Fahrt in die mittelalterliche Stadt Montecarlo bei Lucca mit Be-
such und Mittagessen im Weingut Il Poggio
Am Nachmittag Aufenthalt in Lucca zur freien Verfügung
Übernachtung in einem Hotel mit Halbpension 
Stadtführung (ca. 1,5 Stunden) in Pisa
Mittagessen 

Kosten: 235 Euro
Informationen und Anmeldung bis 29. Februar 2020 bei Elfriede 
Schwienbacher, Tel. 338 1277745
 oder Hildegard Schwarz, Tel. 340 1014031.

Wir freuen uns auf Euer „Dabeisein“!

Südtiroler Wattkönig 
Theo Mair und Albert Kiem sind im Finale

St. Gertraud/Ulten – Im Gasthaus „Edel-
weiss“ in St. Gertraud fand kürzlich ein 
Qualifikationsturnier des landesweiten 
Wattturniers „Südtiroler Wattkönig“ statt. 
Am Ende eines spannenden Abends setzten 
sich Theo Mair und Albert Kiem, beide aus 
Tisens, gegen ihre Mitstreiter durch. Die bei-
den qualifizierten sich für das große Finale  

am Samstag, 9. Mai 2020, im Sixtussaal der 
Spezialbier-Brauerei FORST. Ausgetragen 
wurde das Turnier von der Ortsgruppe Ulten 
des Hoteliers- und Gastwirteverbandes (HGV).
Das landesweite Wattturnier ist eine Initi-
ative der Spezial-Bierbrauerei FORST und 
des HGV. Die Tageszeitung „Dolomiten“ 
und das Onlineportal „watten.org“ sind 
Medienpartner. An den jeweiligen Qualifi-
kationsturnieren kann jeder Wattbegeisterte 
teilnehmen. In Sand in Taufers im Gasthof 

„Toblhof “ sind noch Restplätze! Die Anmel-
dungen erfolgen in den austragenden Gast-
betrieben bzw. unter www.wattkoenig.it. 

Die glücklichen Gewinner Albert Kiem und Theo Mair (rechts).
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VOLKSTANZGRUPPE ULTEN

Rückblick 
der Volkstanzgruppe Ulten auf das Jahr 2019

Mit der Jahreshauptversammlung am 25. Jän-
ner begann für die Mitglieder der Volkstanz-
gruppe Ulten ein tätigkeitsreiches Jahr 2019. 
Neben 21 Vollproben, 4 Teilproben und 9 
Auftritten, wurden auch Tanzkurse für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene angeboten. 
Am 2. Februar fand die diesjährige Landesver-
sammlung der Arbeitsgemeinschaft Volkstanz 
in Südtirol (ARGE) in Leifers statt. Am 16. 
Februar tanzten wir für die Heimbewohner 

des Altenheim St. Pankraz auf. Die Heim-
bewohner freuten sich über unseren Besuch 
und schwangen sogar mit uns das Tanzbein. 
Anschließend durften wir uns über eine köstli-
che Marende freuen. Ebenfalls am 16. Februar 
fand die Bezirksversammlung in Hafling statt. 
Am 1. März luden wir zu unserem alljährli-
chen Faschingstanzen in den Kultursaal von 
St. Pankraz ein. Gar einige Maschgra folgten 
unserer Einladung, sodass wir gemeinsam 

einen gelungenen und lustigen Abend ver-
brachten. Unser Winterausflug am 9. März 
führte uns dieses Jahr aufs Vigiljoch. Nach 
einer gemütlichen Wanderung zum Vigiljo-
cher Kirchlein ließen wir den Abend bei gu-
tem Essen, Tanz und Musik beim Hofschank 
Engethalerhof ausklingen. In der Osternacht 
durften wir auch dieses Jahr den Fackeltanz 
sowohl in St. Walburg als auch in St. Pankraz 
aufführen. Die Heimbewohner des Altenheim 
St. Josef in Tisens besuchten wir am 18. Mai. 
Die Heimbewohner waren sichtlich angetan 
von unserem Besuch. Anschließend wurden 
wir mit einer schmackhaften Marende ver-
köstigt. Am 26. Mai stand ein weiterer Auftritt 
auf unserem Programm: aufgetanzt wurde 
beim Huangort auf Schloss Tirol. Bevor es in 
die Sommerpause ging, trafen wir uns am 14. 
Juni zum gemeinsamen Pizzaessen. Im Herbst 
waren wir auch dieses Jahr beim Volksmusi-
kabend in Algund dabei. Dieser fand am 26. 
September statt. Zu Besuch im Altenheim St. 
Walburg waren wir am 28. September. Nach-
dem wir zunächst einige unserer Volkstänze 
dargeboten hatten, luden wir ein, mitzutanzen 

Die geehrten Mitglieder Magdalena Paris, Martin Matzoll und Maria Paris zusammen mit dem  
Bezirksobmann Ulrich Gurschler und dem Obmann Johann Paris

v.l.n.r.: Wendelin Breitenberger, Rita Müller, Josef Parth, Evelin Laimer, Sonja Gamper, Heinrich Pilser, Annelies Gamper, Herbert Zöschg, Anni Hofer, Hartmann Gruber, 
Brigitte Müller und Franz Kaserer mit der Spielerin Juliane Zöschg
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und mitzusingen. Im Anschluss daran saßen 
wir bei einer gemeinsamen Marende zusam-
men. Am 19. Oktober trafen wir uns schließ-
lich zum Törggelen beim Waalheim. Es wurde 
köstlich gespeist, getanzt und musiziert. Dabei 
waren wir auch beim Cadolzburgertreffen in 
St. Walburg am 27. Oktober. Am 8. November 
fand im Kultursaal von St. Pankraz ein weite-
res offenes Tanzen statt. Gemeinsam bastelten 
wir auch dieses Jahr wieder in der Voradvents-
zeit viele bunte, einzigartige Adventskränze, 
die wir am 1. Adventssonntag im Anschluss an 
den Gottesdienst zum Verkauf anboten. Auch 
Weihnachtskarten wurden angefertigt. Dabei 
sei besonders Rita Müller, ohne die dies nicht 
möglich gewesen wäre, aufrichtig gedankt! 
Bei der Jahreshauptversammlung am 24. Jän-
ner diesen Jahres wurden 3 Mitglieder für ihre 
10 – jährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt: 
Maria Paris, Magdalena Paris und Martin 
Matzoll. Ebenso standen Neuwahlen an: Jo-
hann Paris wurde in seinem Amt als Obmann, 
Herbert Zöschg in seinem Amt als Tanzleiter 
bestätigt. Angelika Mairhofer, Alexander Frei 
und Kevin Schwienbacher stellten sich nicht 
mehr der Wahl für den Vorstand. Wiederge-
wählt wurden Anni Hofer und Juliane Zöschg. 
Neu im Ausschuss sind Margareth Pircher, 
Hartmann Gruber und Brigitte Müller. 
Einen Dank richtet die Volkstanzgruppe 
Ulten an den Bildungsausschuss für den 

gewährten Beitrag sowie an die Gemeinde 
Ulten, die Gemeinde St. Pankraz und den 
Schulsprengel Ulten für den zur Verfügung 
gestellten Proben- und Vereinsraum. Ge-
dankt sei auch allen, die an unseren Veran-

staltungen teilnehmen und uns in irgendeiner 
Form wohlwollend unterstützen. 

Für die Volkstanzgruppe Ulten,
Angelika Mairhofer

Der neue Ausschuss: Johann Paris, Brigitte Müller, Margareth Pircher, Hartmann Gruber, Juliane Zöschg, 
Herbert Zöschg und Anni Hofer 

Faschingstanzen
mit Maskenprämierung

am Freitag, 
den 21. Februar 2020  

um 20 Uhr
im Kultursaal von 
St. Pankraz/Ulten 

Die Volkstanzgruppe Ulten 
freit sich auf enker Kemmen
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TOURISMUSGENOSSENSCHAFT ULTENTAL-PROVEISVERSCHIEDENES

Skigebiet Schwemmalm 
erfolgreich in den Winter gestartet
Die Ultner Ski- und Sessellift GmbH 
kann bisher auf eine erfolgreiche Win-
tersaison zurückblicken. Die frühen er-
giebigen Niederschläge, sowie das gute 
Wetter ab Weihnachten haben dazu bei-
getragen, dass der Saisonstart sehr positiv 

verlaufen ist. „Die harte Arbeit der letz-
ten Jahre hat sich ausgezahlt. Heuer hat-
ten wir endlich auch einmal gutes Wetter 
über die Weihnachtsfeiertage und wir 
können bisher auf eine erfolgreiche Sai-
son zurückblicken. Wir hoffen, dass uns 

das Wetterglück auch in der zweiten Sai-
sonhälfte noch treu bleibt und wir heuer 
die erhofften und benötigten Ergebnisse 
einfahren können“, so Franz Holzknecht, 
Geschäftsführer des Ski- und Wanderge-
bietes Schwemmalm.

Es wird wieder musikalisch auf der Schwemmalm
Auch heuer finden die erfolgreichen Kon-
zerte auf der Schwemmalm ihre Fortset-
zung. Am 08. Februar stehen wieder Main-
felt auf der Bühne. Unterstützt werden sie 
vom Südtiroler Liedermacher Michael Aster.
Am 29. Februar steht ein besonderer Lecker-
bissen auf dem Programm. Die Schweizer 

Gruppe die Fäaschtbänkler gehören zu 
den erfolgreichsten Schweizer Bands. 
Über 15 Millionen Klicks haben sie auf 
YouTube allein für ihren Hit „Can you 
English, please“. Die Schweizer mischen 
gekonnt Blasmusik mit modernen Mu-
sikrichtungen.  Sie spielen auf den größ-

ten Festivals in Deutschland, Österreich, 
Schweiz und Italien. Mit ihrer ungewöhn-
lich volksmusikanmutenden Instrumentie-
rung erschaffen sie einen unvergleichlichen 
Pop Sound, den sie in den letzten Jahren im 
Studio und auf hunderten Livebühnen ent-
wickelt haben. 

04.04. Dominik Paris Red Bull Abfahrt
Bereits zum dritten Mal laden Dominik 
Paris und Red Bull zur Abfahrt auf die 
Schwemmalm. Zwar kann Dominik heuer 
leider nicht mitfahren – auf diesem Wege 
auch von uns gute Besserung Domme – 
aber dennoch freut er sich wieder darauf, 

Gastgeber für dieses besonderer Rennen zu 
sein. Ein fliegender Start, spannende Fahr-
ten über die Piste und viel Spaß machen 
dieses Rennen zu etwas ganz Besonderem. 
Feiert gemeinsam mit Domme einen beson-
deren Tag auf der Schwemmalm. 
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Early Bird Skifahren auf der Schwemmalm
Heuer gab es im Januar zwei Mal die 
Möglichkeit, bei Sonnenaufgang auf der 
Schwemmalm Skizufahren. Diese Aktion ist 
bei den Gästen und den Einheimischen sehr 
gut angekommen und wir werden diese Ak-
tion sicherlich im nächsten Jahr wiederho-
len. Danke auch allen für die großartigen 
Fotos, die uns erreicht haben. (Fotos Margot 
Breitenberger und Oswald Breitenberger)

Die Tourismusgenossenschaft Ultental-Proveis  
auf der CMT in Stuttgart
Auch heuer war die Tourismusgenossen-
schaft Ultental-Proveis wieder auf der größ-
ten deutschen Reisemesse, der CMT in 
Stuttgart vertreten. Über 600.000 Besucher 
zählte die Messe auch heuer wieder und al-
lein am ersten Messetag strömten 90.000 Be-
sucher auf die Messe. An neun Messetagen 
waren wir mit unserem Stand auf der Messe 
vertreten. Wir haben dort rund 1.000 Ulten-
tal Zimmerverzeichnisse verteilt und über 
1.500 Wanderkarten. Es gab viele nette Ge-
spräche mit alten und auch vielleicht neuen 
Gästen. Wir bedanken uns auf diesem Wege 
auch bei der Unterstützung der Betriebe, die 
mit unserem Direktor Stefan Kaserbacher 
am Stand in Stuttgart vertreten waren: Mar-
garethe von Marsoner vom Häuselerhof und 
Walter und Lydia vom Hotel Waltershof.

29. März 2020 Konzert der Grubertaler
auf der Terrasse Breiteben
Die Grubertaler gehören zu den bekanntesten und erfolgreichsten 
Stars der volkstümlichen Musikszene.  

Am 29.03 findet das bereits traditionelle Grubertaler Konzert auf 
der Terrasse des Bergrestaurants Breiteben statt. Die drei Musiker 
laden mit ihren Hits zum Tanzen und Mitfeiern ein und sind Ga-
ranten für einen gemütlichen Nachmittag im Schnee.

39016 St. Gertraud/Ulten – Schweighof 1/A – Tel. 333 598 8295
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AFC ULTENVEREINE

Der ASV Ulten heißt jetzt AFC Ulten
Das Jahr 2020 ist zwar erst wenige Wochen 
alt, trotzdem gab es bei der Sektion Fußball 
des ASV Ulten schon einige einschneiden-
de Veränderungen zu verzeichnen. Anfang 
Januar beschloss die außerordentliche Mit-
gliederversammlung eine Statutenände-
rung, sodass die Sektion Fußball nach dem 
Austritt der Sektion Tennis den Sportverein 
als „Amateurfußballclub Ulten“ weiterführt. 
Mehr dazu erfahrt ihr im ausführlichen In-
terview mit Präsident Gunther Staffler. 
In der Zwischenzeit bereitet sich die 1. 
Mannschaft des AFC Ulten schon seit dem 
20. Januar auf die anstehende Rückrunde 
vor. Bereits am 15. Februar steht das im 

Herbst abgesagte Spiel gegen Schlern an, 
ehe eine Woche später das Pokalhinspiel 
gegen Taufers in St. Walburg auf dem Pro-
gramm steht. Am 1. März geht es dann mit 

dem Start der regulären Meisterschaft los, 
wobei der FCU dann das schwierige Aus-
wärtsspiel gegen Schluderns vor der Brust 
hat. Jedoch kann das Team von Coach Fer-
dinando Antino dabei auf die Dienste eines 
Neuzugangs zählen. Martin Blaas, der in 
der Hinrunde noch für Naturns in der Lan-
desliga aufgelaufen ist, wurde von der sport-
lichen Leitung als Neuzugang präsentiert. 
Der Offensivgeist soll das in der Hinrunde 
nicht immer reibungslos laufende Angriffs-
spiel der Ultner beleben. 

Herzlich willkommen im Ultental, 
Martin!

Interview mit AFC-Ulten-Präsident Gunther Staffler
Gunther, erzähl einmal, was bei der außer-
ordentlichen Vollversammlung Anfang Ja-
nuar 2020 beschlossen wurde…
Schon über Jahre hinweg hatte der Sport-
verein Ulten eigentlich keine Tätigkeit mehr, 
mit Ausnahme von der Verteilung des Lan-
desbeitrags zwischen den zwei Sektionen 
Tennis und Fußball. Es war also an der Zeit, 
dass sich diese zwei Sektionen teilen und je-
der seine eigene Sache macht. Außerdem hat 
SVU-Präsident Karl Hofer angedeutet, dass 
er diese Aufgabe nicht mehr machen möchte. 
So ist die Sektion Tennis schon vor Jahresen-
de aus dem Sportverein ausgetreten und wir 
führen den Sportverein nun als Amateur-
fußballclub Ulten, kurz AFC Ulten, weiter. 
Daher mussten wir eine Statutenänderung 
durchführen. Der Rechtsstatus wurde hinge-
gen übernommen. 
Der offizielle Vereinsname lautet nun also 
AFC Ulten. Steckt bei dir ein bisschen Weh-
mut dahinter, dass der SV Ulten nun also 
irgendwie Geschichte ist?
Sportverein ist eine Sammelbezeichnung, 
der mehrere Sektionen haben muss. Daher 
mussten wir eine Änderung vornehmen. Wir 
wurden sozusagen von einem Sportverein zu 
einem Ein-Sektionen-Verein, weil wir nun 

autonom sind. 
Wurde im Ausschuss über die Namensän-
derung am längsten diskutiert?
Natürlich, wir haben ja eine sehr lange Tra-
dition als „SV“. Dafür ist es jetzt zeitgemäßer, 
dass man die Tätigkeit schon im Namen drin 
hat. Man muss sich nur daran gewöhnen, 
denn es ist ja kein neuer Verein. Außerdem 
bleibt das Gründungsjahr der Sektion, näm-
lich 1976, dasselbe. Zudem haben wir in den 
Statuten die Geschichte des Vereins veran-
kert, was uns sehr, sehr wichtig war. 
Welche Änderungen stehen bezüglich des 
neuen Namens noch an?
Das Wappen wird demnächst geändert. Statt 

„SVU“ wird dort nun die Abkürzung „FCU“ 
zu finden sein. So langsam stellen wir dann 
auch die E-Mail-Adresse sowie die Website 
um. Zudem wird alles, was jetzt für die 1. 
Mannschaft neu angeschafft wird, schon die 
neue offizielle Bezeichnung tragen.
Im Frühjahr steht dann die ordentliche 
Vollversammlung an. Was wird dort auf 
dem Programm stehen?
Wir haben bewusst jetzt schon die Statuten-
veränderung vollzogen, damit das Ganze 
eine bestimmte Ordnung hat und wir für die 
ordentliche Mitgliederversammlung bestens 

vorbereitet sind. Wie im Januar von den Mit-
gliedern beschlossen, wird die Legislaturpe-
riode der Ausschussmitglieder erstmals drei 
Jahre betragen, weil unserer Meinung nach 
zwei einfach zu kurz sind. Bis man sich in 
seinen Bereich eingearbeitet hat, vergeht ein-
fach eine gewisse Zeit. Zudem können wir 
durch die Verlängerung der Legislaturperio-
de von zwei auf drei Jahren mehr Kontinuität 
gewährleisten. 
Kommen wir zum aktuellen Tagesgesche-
hen. In der Rückrunde wird Hinterulten 
keine Mannschaft mehr stellen. Worauf ist 
das deiner Meinung nach zurückzuführen?
Die Gründe hierfür kann und will ich nicht 
beurteilen, dafür bin ich zu weit weg. Es ist 
eine allgemeine Entwicklung, dass es im-
mer schwieriger wird, genügend Leute zu 
finden, um eine Fußballmannschaft zu stel-
len. Hinterulten hat mit unserem Verein das 
Gespräch gesucht und alle Beteiligten waren 
der Meinung, dass der Fußball weiter vor Ort 
bleiben muss, insbesondere, da sehr viele 
Jugendmannschaften in St. Nikolaus unter-
gebracht sind. Dafür wird die SG Ultental je-
doch Sorge tragen. Natürlich wäre es für den 
Verein wichtig, eine 1. Mannschaft zu haben, 
um das nötige Interesse aufrecht zu erhalten, 

Martin Blaas, Neuzugang beim AFC Ulten
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aber momentan ist es eben schwierig. Für die 
Zukunft wird man schauen müssen, aber ich 
glaube schon, dass es die Möglichkeit gibt, 
dass es zeitnah wieder eine Kampfmann-
schaft in St. Nikolaus gibt.
Ist diese Entwicklung vielleicht ein Schei-
tern der SG?
Nein, es war in den letzten Jahren generell 
ein großer Wechsel bei den Hinterultnern 
und daher eine Entwicklung, die schon län-
ger zu beobachten war. Ich sehe kein Kon-
kurrenzdenken zwischen den drei Vereinen, 
was die Jugendspieler der SG betrifft. Die 
Jugendarbeit wird so betrieben, dass für jede 
der vier Mannschaften [Ulten, St. Pankraz, 
Hinterulten, „Oltherrn“, Anm.] ein fairer 
Output gegeben ist. Das Schlimmste wäre, 
wenn jetzt das Denken entstehen würde, 
dass eine Mannschaft der anderen die Spieler 
wegnimmt. 
Wie siehst du die aktuelle Entwicklung der 
1. Mannschaft?
Es ist heuer generell ein bisschen schwierig. 
Die Entwicklung geht meiner Meinung hin 
zu einer bestimmten Konstanz, da das Team 
heuer nicht mehr diese ganz krassen Leis-
tungsunterschiede gezeigt hat. Knappe Spiele 
wurden jedoch häufig zu unseren Ungunsten 
entschieden. Diese Spiele in unsere Bahnen 
zu lenken, geht uns leider ein bisschen ab, 

was leider für ein entscheidendes Defizit 
spricht. Was jedoch positiv zu bewerten ist, 
ist die Entwicklung der jungen Spieler, die 
wir langsam heranführen und immer mehr 
Verantwortung geben wollen. Das ist wichtig.
Warum griff die sportliche Leitung dann 
bei Martin Blaas zu? 
Wir hielten ganz einfach die Augen offen und 
handelten nach der Devise, dass wenn sich 
etwas ergeben sollte, was unserer Meinung 
nach passt, dann machen wir es auch. Obers-
te Priorität hat schließlich der Klassenerhalt, 
und es war vor allem die Offensive, wo der 
Schuh drückte. Mehr Qualität im Kader tut 
immer gut und ich glaube schon, dass wir mit 
unserem Neuzugang den einen oder anderen 
Punkt mehr machen und die Klasse halten. 
Diese Verstärkung ändert ja nichts an der Tat-
sache, dass wir perspektivisch gut aufgestellt 
sind. Wir haben viele junge, fleißige Spieler, 
die den Karren dann weiterziehen können. 
Mit David Schwarz, Lukas Breitenberger und 
Manuel Laimer haben wir drei Jugendspieler, 
die bei der Landesauswahl dabei sind. Für ei-
nen kleinen Vereinen wie uns ist das mehr als 
ordentlich und eine große Genugtuung.
Die heurige Unter-13, bestehend aus den 
Jahrgängen 2006 und 2007 ist nicht nur 
numerisch stark, sondern steht auch ta-
bellenmäßig sehr gut dar. Wie will man im 

Verein diese Mannschaft zusammenhalten 
und möglichst angemessen fördern?
Es ist schwierig, soweit vorauszudenken. Wir 
wissen aus Erfahrung, dass es beim Übergang 
von der Mittelschule zu Oberschule leider 
oftmals große Veränderungen gibt. Sicher 
wäre es ein Ziel, wenn es der Kader hergibt, 
mit dieser Mannschaft B-Jugend zu spielen. 
Es wäre natürlich ideal, diese Mannschaft 
in dieser Konstellation zusammenzulassen, 
doch wenn es große Kaderveränderungen 
gibt, wird man sich nach einer Alternative 
umschauen müssen. Primäres Ziel ist es, dass 
sie maximal gefordert und gefördert werden 
mit vielen Spielen und guten Trainings.

Zwei „Oldies“ sichern sich das Wattturnier

Das alljährliche Wattturnier am Jahres-
ende gehört mittlerweile schon zu den 
Traditionen des SV Ulten Raiffeisen. 30 
Spieler und Spielerinnen waren heuer wie-

der mit dabei und kämpften in insgesamt 
zehn Runden um den begehrten Titel. Am 
Ende setzten sich Helmut Breitenberger 
und Hans Staffler mit einer Bilanz von 8-2 
durch. Auf den weiteren Plätzen landeten 
die Vorjahressieger Patrick und Manuel 
Egger, welche nach zehn Spielen die exakt 
gleiche Bilanz (7:3) wie Luis Gruber/Sepp 
Kuppelwieser aufwiesen. Am Ende ent-
schied das Glück für die Gebrüder Egger. 
Auf dem vierten Rang folgten mit Manfred 
Schwarz und Franz Tratter zwei Routiniers. 
Das Turnier, das von Manfred Schwarz und 
Hannes Zöschg perfekt organisiert worden 
war, fand auch heuer wieder im Gasthof 

Kirchsteiger statt. Gedankt sei an dieser 
Stelle neben den zahlreichen Teilnehmern 
natürlich auch allen Sponsoren, die zum 
erfolgreichen Gelingen des Wattturniers 
beigetragen haben und dafür sorgten, dass 
alle Watter einen Preis mit nach Hause 
nehmen konnten: Ultner Brot; Skigebiet 
Schwemmalm; Eisenwaren Ulten; Gasthof 
Kirchsteiger; Pizzeria Turm; Gasthof Kup-
pelwies; Metzgerei Egon Gruber; Tankstel-
le Kostner; Obst, Gemüse und Getränke 
Klara Schwarz; Schuhgeschäft Berger; Cafè 
Pizzeria Jausenstation Lärchengarten; Des-
par Kurt Kofler; Gemischtwaren Obweg; 
Hotel Waltershof.

Helmut Breitenberger und Hans Staffler, die Sieger 
des Wattturniers 2019

Gunther Staffler, Präsident des AFC Ulten
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SKICLUB 

Grand-Prix-Gruppe 
startet mit großem Einsatz in die Rennsaison!

Am 28.12.2019 fand das 1. Slalom-Bezirks-
rennen in Deutschnofen statt. Wir gratu-
lieren Trafoier Selina zum 3. Platz in der 
Kategorie Schüler weiblich (Jhrg. 2006/07) 
recht herzlich! Trafoier Raphael, in der Ka-
tegorie Schüler männlich (Jhrg. 2006/07) 
und Schwienbacher Greta in der Kategorie 

Zöglinge weiblich (Jhrg. 2004/05) schieden 
leider aus. Bei den Jungs gelang Holzner 
Noah Gabriel ein 9. und Vicenzi Alex ein 
11. Platz.
Am Dreikönigstag ging’s zum 1. Riesentor-
lauf-Bezirksrennen nach Pfelders. Trafoier 
Selina belegte auch dort den 3. Platz. Der 
Skiclub Ulten/Raiffeisen gratuliert ihr dazu 
recht herzlich! In der Kategorie Schüler 
männlich (Jhrg. 2006/07) belegten Trafoier 
Raphael den 13. und Holzner Mario den 
30. Platz. In der Kategorie Zöglinge weib-
lich (Jhrg. 2004/05) fuhren Schwienbacher 
Greta auf Platz 15, Breitenberger Eva auf 
Platz 17 und Unterholzner Marion schied 
leider aus. In der Kategorie Zöglinge männ-
lich (Jhrg. 2004/05) belegten Holzner Noah 
Gabriel den 19., Vicenzi Alex den 27. und 

Unterholzner Stefan den 31. Platz.
Am Landescup Slalom im Ahrntal nahm 
Breitenberger Eva am 11. Jänner teil. Es 
gelang ihr, einen 45. Platz zu erzielen. Am 
nächsten Tag beim Landescup Slalom in 
Taisten belegte Trafoier Selina den 9. und 
Trafoier Raphael den 33. Platz.
Beim Landescup SuperG in Corvara am 18. 
und 19. Jänner fuhren Trafoier Selina auf 
den 39., Trafoier Raphael auf den 61. Platz 
und Holzner Mario schied leider aus. Vicen-
zi Alex kam in der Kategorie Zöglinge auf 
den 51. Rang.

Der Skiclub Ulten/Raiffeisen wünscht 
seinen Mitgliedern noch eine  

erfolgreiche und vor allem unfallfreie 
Renn- und Wintersaison!

Selina Trafoier holte sich 2 Mal den 3. Platz

Schnupperrenngruppe ein voller Erfolg!

Auf Initiative einiger Eltern haben wir als 
Skiclub Ulten/Raiffeisen uns dazu ent-
schlossen, heuer mit einer Schnupperrenn-

gruppe zu starten. Das Angebot ist auf 
große Begeisterung gestoßen und es haben 
sich gleich 15 Kinder gemeldet. Die Kinder 

trainieren 2 Mal in der Woche, jeweils Frei-
tag und Samstag nachmittags. Die kleinen 
Rennfahrer werden von Patrik Zöschg trai-
niert. Zu beobachten ist die große Begeiste-
rung und der Ehrgeiz, welche die Kinder an 
den Tag bringen. Das Ziel vom Skiclub ist es, 
diese Kinder in die VSS Rennserie weiterzu-
bringen und die Kids für die Skirennen zu 
begeistern. Wir als Skiclub Ulten/Raiffeisen 
sehen den Skisport auch als Lebensschu-
le, Siege werden gefeiert und Niederlagen 
müssen gelernt werden. Die kleinen Renn-
fahrer bilden eine Gemeinschaft und es wer-
den Freundschaften geschlossen. Das erste 
Kräftemessen steht kurz bevor, die Kinder 
werden sich mit den bereits „geschulten 
Rennfahrern“ der VSS-Gruppe bei einem 
Skirennen messen. Die Kinder fiebern die-
sen Rennen bereits entgegen.  Bedanken 
möchten wir uns bei dieser Gelegenheit vor 
allem für die sehr gute Zusammenarbeit mit 
der Skischule Ulten. 

von links: Niklas Staffler, Sebastian Manica, Ben Berger, Lia Berger, Lukas Gruber, Anna Berger, Jannik Gamper, 
Fabian Staffler, Maria Paris, Tobias Gruber, Hannah Gamper, Anna Paris, Mike Müller, Marcel Pircher,  
Yanik Paris mit dem Skitrainer Patrik Zöschg
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Siegerin Anna Staffler mit den Trainern Ariane Zöschg und Philipp Trafoier

VSS Gruppe die Rennsaison hat begonnen!

Am 06. Jänner fand der 1. Kindercup Riesen-
torlauf in Ulten statt. Die Jahrgänge 2008 und 
2009 nahmen daran teil. Die Platzierungen 
waren folgende: Kinder1 weiblich - 14. Tra-
foier Lena; Kinder1 männlich – 17. Zöschg 
Simon, 22. Staffler Matthias, 23. Gamper 
Chris; 46. Zanon Tom; Kinder2 weiblich – 12. 
Zöschg Sara, 33. Paris Mara; Kinder2 männ-
lich – 20. Schwienbacher Kilian;
Am Wochenende starteten die Kids am 
Samstag, den 11. Jänner zur Südtiroler 
Ausscheidung zum Nationalen Pinocchio 
Rennen auf den Karerpass. Es konnten sich 
nur die 5 besten Mädchen und die 7 bes-
ten Jungs qualifizieren. Unsere Rennfahrer 

belegten die Plätze: Baby1 männlich (Jhrg. 
2011) Zanon Marco ausgeschieden; Kin-
der1 weiblich (Jhrg. 2009) 7. Trafoier Lena; 
Kinder1 männlich (Jhrg. 2009) 7. Staffler 
Matthias, 8. Zöschg Simon, 33. Zanon Tom, 
37. Gamper Chris; Kinder2 weiblich (Jhrg. 
2008) 14. Zöschg Sara, 34. Paris Mara. So-
mit konnte sich Matthias für das Pinocchio 
Rennen in Abetone, in der Toskana, quali-
fizieren. Herzliche Gratulation! Lena und 
Simon verpassten die Qualifikation nur sehr 
knapp. 
Am nächsten Tag fand in Sulden das 1. Sla-
lom Rennen statt. Die ganzen Weihnachtsfe-
rien über trainierten die Mädchen und Jungs 

sehr fleißig und intensiv. Das machte sich 
auch am 4. Platz der Mannschaftswertung 
bemerkbar. Die Rennfahrer belegten folgen-
de Plätze: Baby männlich (Jhrg. 2010/11) 
11. Zanon Marco; Kinder weiblich (Jhrg. 
2008/09) 1. Durchgang: 2. Zöschg Sara; 12. 
Trafoier Lena, 14. Paris Mara; 2. Durchgang: 
3. Zöschg Sara, 14. Paris Mara, 16. Trafoier 
Lena. Der Skiclub Ulten/Raiffeisen gratuliert 
Sara recht herzlich zu den Podestplätzen! 
Kinder männlich (Jhrg. 2008/09) 1. Durch-
gang: 6. Zöschg Simon, 9. Schwienbacher Ki-
lian, 13. Staffler Matthias, 20. Gamper Chris, 
36. Zanon Tom; 2. Durchgang: 8. Zöschg 
Simon, 12. Staffler Matthias, 14. Schwien-
bacher Kilian, 17. Gamper Chris, 35. Zanon 
Tom; 
Am 19. Jänner ging’s zum 1. Riesentorlauf 
Rennen nach Meran 2000. Die Mannschaft 
belegte den 7. Platz. Wir gratulieren Anna 
Staffler zum 1. Platz in der Kategorie Super-
Baby weiblich (Jhrg. 2012/13) recht herzlich! 
Die Kids belegten folgende Plätze: Super-
Baby männlich (Jhrg. 2012/13) 7. Gamper 
Eric, 14. Staffler Simon; Baby männlich (Jhrg. 
2010/11) 7. Zanon Marco; Kinder weiblich 
(Jhrg. 2008/09) 7. Zöschg Sara, 13. Trafoi-
er Lena, 14. Paris Mara; Kinder männlich 
(Jhrg. 2008/09) 14. Schwienbacher Kilian, 
19. Zöschg Simon, 20. Staffler Matthias, 21. 
Gamper Chris, 43. Zanon Tom;

Sara Zöschg im 1. Durchgang auf Platz 2 und im 2. Durchgang auf Platz 3
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ULTNER LANGLAUF- UND BIATHLONVEREINVEREINE

2. Ultner Biathlon Gaudi
Am 28. Dezember fand die 2. Ultner Biath-
lon Gaudi statt. 47 Teilnehmer waren beim 
Gaudirennen am Start und viele mehr tes-
teten ihre Treffsicherheit beim anschließen-
den Gaudischießen. Vielen Dank allen Teil-
nehmern, den Sponsoren für die Sachpreise 
und der Skigesellschaft für die zur Verfü-
gung Stellung des Kinderlandes.

S’bsundere Paarl Rennen
Insgesamt 13 Paarler waren bei diesem besonderen Rennen am 25. Jänner dabei und gaben ihr Bestes. Freddy und sein Partner konnten das 
Staffelrennen in der schnellsten Zeit absolvieren.
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VERSCHIEDENESGEBURTSTAG

Lieber Luis, 
wir gratulieren herzlich zu deinem 

90. Geburtstag 
und wünschen dir weiterhin Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes Segen. 

Gemeinde Ulten

Liebe Berta,
recht herzlichen Glückwunsch zu deinem 

90. Geburtstag 
und alles Gute, besonders viel Gesundheit,  
Zufriedenheit und Gottes Segen.

Gemeinde Ulten

Liebe Maria, 
wir wünschen dir Gottes reichen Segen, 
und Gesundheit zu deinem 

90. Geburtstag 
Gemeinde Ulten 
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PFARRGEMEINDE ST. NIKOLAUS ULTEN / WEISSES KREUZVERSCHIEDENES

Vielen Dank
Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger! Dan-
keschön für eure Bereitschaft auch heuer wie-
der an der Sternsingeraktion teilgenommen zu 

haben. Der Erlös kommt heuer unter anderem 
einem Hilfsprojekt zum Bau einer Schule in 
Ecuador zugute. Ein Vergelt’s Gott gilt auch 

den Begleitpersonen und den Köchinnen, bei 
denen die Gruppen Mittag essen durften.

Die Pfarrgemeinde St. Nikolaus Ulten

Weisses Kreuz
Weihnachtsfeier mit Ehrungen langjähriger HelferInnen

Die Weihnachtsfeier führte uns dieses Jahr 
in ein Lokal, wo wir schon lange nicht mehr 
gewesen waren: ins Hotel Pankrazerhof in 
St. Pankraz. Nach einer kurzen Ansprache 
unseres Sektionsleiters Oswald Schwarz, 
der die Gelegenheit nutzte, um allen für 
ihren Dienst im vergangenen Jahr zu dan-
ken, erwarteten uns allerlei Köstlichkeiten. 

Ebenso dankte man den Patinnen und auch 
unserem Ehrenmitglied Hubert für die ste-
te Unterstützung. Ohne die Zeit, jeder und 
jede Freiwillige/r dem Dienst am Nächsten 
opfere, wäre es nie möglich einen solche 
Versorgung zu gewährleisten. Nach dem 
kulinarischen Genuss wurden den Helfern 
und Helferinnen die Weihnachtsgeschenke 

übergeben sowie „alte Füchse“ für ihren 
langjährigen Einsatz geehrt. Dies waren 
(v.l.n.r. auf dem Foto): Oswald Frei, Harald 
Gruber, Oswald Schwarz, Friedrich Thaler, 
Leonhard Marzari und Bernd Schwienba-
cher. Auch die Partnerinnen und Partner 
unserer Helfer sowie die Patinnen gingen 
nicht leer aus, denn auch sie erhielten ein 
kleines Geschenk. Einige Freiwillige feier-
ten andernorts bis in die frühen Morgen-
stunden weiter. Andere ließen den Abend 
an der Hotelbar ausklingen. 
 
An dieser Stelle ein Dankeschön an alle, 
die unsere Weißkreuz-Sektion in irgend-
einer Form unterstützen. Wir geben unser 
Bestes, um immer dann vor Ort zu sein, 
wenn Hilfe dringend benötigt wird. Aber 
all dies wäre ohne die tatkräftige Unter-
stützung von Seiten der Bevölkerung kei-
nesfalls möglich.
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JUGENDDIENST LANA-TISENS

Kreativwochen 2020
Ein Sommer voller Abenteuer, Spiel & Spaß...

Auch in diesem Jahr finden die  
Kreativwochen in Ulten statt.

Heuer vom 06.07. - 07.08.2020 mit einem 
spannenden Programm voller Abwechslung. 
In der Tabelle kannst du nachsehen, wann 

welche Woche geplant ist und wo sie statt-
finden wird. Aber Achtung, Änderungen 

sind noch möglich. Weitere Infos zu den 
Wochen und den Anmeldungen folgen…

Du möchtest dabei sein und eine Woche ge-
meinsam verbringen? Dann können deine 
Eltern dich am Dienstag 31.03.2020 an-
melden. Das genaue Programm und weitere 
Infos zur Anmeldung werden bald bekannt 
gegeben!

Die Termine

06.-10.Juli 2020
Natur, Spiel,Spaß

St. Gertraud

13.-17.Juli 2020
Abenteuer und Erlebnis 1

St. Helena

20.-24.Juli 2020
Abenteuer und Erlebnis 2

St. Helena

27.-31.Juli 2020
Theaterwoche

St. Nikolaus

Kindergartenwoche
St. Nikolaus

03.-07.August
Wasserwoche

Lido Lana

Ein neues Gesicht  
für den Jugenddienst

Hallo, mein Name ist Noemi Bonell und 
auf diesem Weg möchte ich mich euch allen 
vorstellen, denn ich bin das neue Gesicht im 
Jugenddienst Lana Tisens. Seit Jänner küm-
mere ich mich hier an drei Tagen der Woche 
vor allem um die Öffentlichkeitsarbeit.
Geboren und aufgewachsen bin ich in Bo-
zen, wo ich nach der Mittelschule das Neu-
sprachliche Lyzeum besucht habe. Anschlie-
ßend habe ich in Wien Politikwissenschaft 
und Internationale Entwicklung studiert. 
Nach meinem Studium war ich mehrere 
Jahre auf Reisen und habe mir mit Gele-
genheitsjobs, dem Verkauf von selbstge-
druckten T-Shirts oder selbst angefertigtem 

Schmuck mein Geld verdient.
Seit fast vier Jahren lebe ich nun wieder in 
Bozen, wo ich unter anderem fürs Forum 
Prävention oder für den Jugendtreff Jump 
in Eppan gearbeitet habe. Neben verschie-
denen kreativen Tätigkeiten schreibe ich 
auch sehr gerne und habe bei Zeitungen 
und Radio bereits einige Erfahrung im jour-
nalistischen Bereich sammeln können.
Jetzt freue ich mich auf die neuen Heraus-
forderungen im Jugenddienst und darauf, 
mich hier mit meinen Ideen einzubringen. 
Ich habe viel Lust auf die neue Aufgabe und 
bin schon neugierig, was mich hier alles er-
warten wird.
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Ein großer Dank 
an Frau Dr. Zita Marsoner 
Staffler - Apotheke zur 
Mariahilf in Lana
Die Sozialgenosssenschaft Familien- und Seniorendienste bedankt 
sich herzlichst bei der Apotheke zur Mariahilf für die gesponserte 
Ringelblumensalbe welche als Weihnachtspräsent an die betreuten 
Personen verteilt werden konnte.

 

13 Tage Meerferien  
im Hotel Byron ***S 

 

So 31. Mai – Fr 12. Juni 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 760,00   
EZ mit Aufpreis möglich 

 

8 Tage Meerferien  
im Hotel Petit *** 

 

Sa 20.– Sa 27. Juni 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 610,00  
EZ mit Aufpreis möglich 

 

 

10 Tage Bergferien  
im Hotel am See *** 

 

Fr 03. – So 12. Juli 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 650,00   
EZ mit Aufpreis möglich  

 

8 Tage Bergferien  
im Hotel Oberbrunn***S 

 

So 12. – So 19. Juli 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 630,00   
EZ mit Aufpreis möglich 

 

13 Tage Meerferien  
im Hotel El Cid Campeador ***S 

 

Di 01.– So 13. September 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 670,00   
EZ mit Aufpreis möglich 

 

8 Tage Kuraufenthalt  
im Hotel Vena d´Oro *** 

 

Sa 14. – Sa 21. November 2020 
 

Vollp. im DZ/pro Pers. € 520,00   
EZ mit Aufpreis möglich 

Anmeldungen u. Informationen 
Familien- und Seniorendienste Sozialgenossenschaft  
PRÄVENTION 
Gesundheits- und Sozialsprengel, Lana 
Tel. 0473 55 30 34  /  Fax 0473  55 30 81 
angelika.hofer@bzgbga.it  /  www.fsd-lana.it 
 
 

Mit freundlicher Unterstützung: 

SOZIALES

Dr. Zita Marsoner und Dienstleitung Dorothea Weiss bei der Übergabe 

Familien- und Seniorendienste Sozialgenossenschaft
Andreas-Hofer-Str. 2
39011 Lana

Tel.: 0473 55 30 30 • Fax: 0473 55 30 33
E-Mail: 	 fsd-lana@bzgbga.it
Zertifizierte: 	fsd@legalmail.it

erreichbar:
Mo. – Fr. von 8.00 –12.00 Uhr
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EO-HEIMATBÜHNE ST. GERTRAUD VEREINE

Die  EO-HB St. Gertraud bringt heuer 
den Schwank in 4 Akten 

„Die Geliebte im Schrank“ 
(Der fidele Strohwitwer) 

von Schneider Centa

Aufführungen 
im Kultursaal von St. Gertraud 

Samstag, 7. März 20:00 Uhr 
Sonntag, 8. März 15:00 Uhr 

Mittwoch, 11. März 20:30 Uhr 
Freitag, 13. März 20:30 Uhr 

Samstag, 14. März 20:00 Uhr 
Sonntag, 15. März 15:00 Uhr

  Eintritt: 8€ Erwachsene + 4€ Kinder

Viktor und Maria sind ein ganz normales Ehepaar, die zusammen mit ihren beiden 
Töchtern ein modernes landwirtschaftliches Anwesen betreiben. Nachdem die 

Töchter fast erwachsen sind, können sich die Eltern endlich einmal einen Urlaub 
leisten. Sie unternehmen eine Kreuzfahrt auf dem Mittelmeer, jedoch jedes für sich 
allein, weil der Hof nicht gleichzeitig beide entbehren kann. Unmittelbar nachdem 

Maria die Reise angetreten hat, erscheint die Reisebekanntschaft von Viktor. Wäre 
Maria nicht unerwartet von ihrer Reise zurückgekehrt, wären bestimmt nicht die 

Probleme entstanden, die Viktor in größte Schwierigkeitn stürzen… 

Personen und ihre Darsteller 
Viktor, fortschrittlicher Bauer—Paul Gruber	 Regie — Michael Breitenberger 
Maria, seine Frau—Christl Staffler	 Bühnenbau — Heinrich Trafoier 
deren Tochter, Rosl—Stefanie Egger	 Maske — Michaela & Andrea 
deren Tochter, Susi—Hannah Breitenberger	                     Trafoier, Sabrina Egger 
Carla Leitner, Reisebekannte—Helga  Trafoier 
Werner, Bräutigam der Rosl- Thomas Gufler 
Alfred, Nachbar- Ingomar Kainz 
Therese, Nachbarin- Wally Trafoier 
Karl, Schlosser- Gottfried Schwienbacher 
Souffleuse — Marlene Schwienbacher 
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Kleinanzeiger

VEREINE KLEINANZEIGER

Sehr geräumige 

9-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon, ca. 230 m2, 
renovierungsbedürftig, 
im Dorfzentrum von St. Walburg 
zu verkaufen. 

Tel. 338 529 4206

Ich biete meine Mithilfe für 

Almwirtschaft 
(Aufschank, Stallarbeit oder Allrounder) 
für den Almsommer 2020 an! 

Tel. 340 855 4714

Molerlehrling
Suachn fir inser junges Team an fleißign 
Lehrbua.
Frein ins auf deine Bewerbung!
www.woernhart.net

Tel. 338 123 3877

Einheimische Lehrerin sucht sonnige, 
ruhige (gut Schall und Wärme isolierte), 

kleine Wohnung 
mit Balkon/ Terasse oder Garten (wenn 
möglich mit Südausrichtung), Autoab-
stellplatz/ Garage, Keller, Badewanne 
und Kaminanschluss für Ofen langfristig 
zum Mieten.

Tel. 371 124 4448

Wir suchen am Mitte Mai  
für unser Hotel Alpenhof  
eine fleißige  

Mitarbeiterin im Service 
(abends).

info@hotel-alpenhof.com

Tel. 0473 795 398

Handgespaltene  
Kastanienzaunstecken  
zu verkaufen 

Tel. 328 850 8665

Biete: Schafstall und -Weide
Bieten jungen Schafzüchter geräumigen 
hellen Stall für Schafe. Mehrere Buchten 
möglich, mit Auslauf- und Herbstweide-
möglichkeit um Bauernhaus. 

Gerne auch für berufstätigen  
Schafliebhaber. Wir wohnen in der  
Nähe des Stalles und helfen gerne mit.

Tel. 348 645 1998

Projektleiter/technischer 
Zeichner, Tischler  
und Monteure  
mit Erfahrung gesucht. 

Freitag Nachmittag frei. 
Gufler Innenausbau Lana 
info@gufler.com

Tel. 0473 448 259

Bedienung und Küchengehilfe
für Sommersaison 
auf der Innerschwemmalm gesucht

Tel. 348 4000 243

ERDBEWEGUNGEN – MAURER  
AUSSENGESTALTUNG – TRANSPORTE

333 796 2568

Haus Brunner 287, 39016 St. Walburg / Ulten 
martin.staffler@rolmail.net

Der Bildungsausschuss
möchte darauf hinweisen,
dass noch Bücher

„Ulten und der  
1. Weltkrieg“
für den Verkauf 
im Geschäft Gugga zur Verfügung stehen.
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1.	 �Mit der … öffnete der Bauer vor dem Bewässern 
den Waal.

2.	 �Den … benützte der Bauer zum Einführen des 
Heues und zu allen größeren Lieferungen.

3.	 �Der … machte aus der Kuhhaut Lederstricke zum 
Festbinden der Waren.

4.	 �Die … führte auf der Alm den gesamten Haus-
halt, und machte auch viel Butter.

5.	 �Dann und wann erschienen bei den Haushalten 
ältere … Wanderhandwerker und schliffen die 
gebrauchten Scheren und Messer der Hausleute.

6.	 �Zum Beliefern der Höfe und Ghausenhütten mit 
Brennholz und Streu benötigte man ein ….

7.	 �Die … mähten hintereinander weite Wiesen.
8.	 �Jedes Jahr um Martini (11. November) machten 

sich die … daran ihr Garn zu Fäden zu spinnen.
9.	 �Wohl den wichtigsten Beruf hatte der … ; er 

machte nämlich nicht nur Räder, sondern den 
ganzen Leiterwagen.

10.	 �Die … brauchte man, um die Spreu vom gesamt-
en Samenkorn restlos zu entfernen. 

11.	 �Der … hatte die forstliche Genehmigung, von 
den Lärchen die Lörget herauszubohren, die er in 
größeren Mengen in der Apotheke ablieferte.

12.	 �Jeder war froh, wenn wieder einmal der … zu-
wege kam, um die verhedderten Regenschirme 
wieder brauchbar zu machen.

13.	 �Der … richtete beschädigte, lochrige Pfannen 
aller Art wieder auf.

14.	 �Viel Arbeit hatte der …. , der den Leuten aus 
älterem „Über-Gschüech“ noch ein brauchbares 
Fußgewand (Knoschpm) machte.

15.	 �Der … schlachtete im ganzen Dorf die fett ge-
wordenen Schweine.

16.	 �Ohne den … hätte man kein Gewand gehabt.
17.	 �Solange die Ortsbewohner den Hut als unent-

behrlich empfanden, lebte der … recht wohl.
18.	 �In Jeder Schultasche steckte eine …, worin das 

karge Schreibzeug der Schulkinder gut gebor-
gen lag.

Handwerker Rätsel: 

Name

Vorname

Adresse

Ort

Lösungswort

✂

HEIMATKUNDLICHES RÄTSEL RÄTSEL

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Die Gewinner der Dezember Ausgabe Rätsel Nr. 6 sind: 
Lösung: Geburtsfest Christi
1)	Egger Adelbert, Wiesengrund 128, St. Walburg / Ulten
2)	Bertagnolli Walburg, Swenpach 134, St. Walburg / Ulten
3)	Schwarz Martha, Bodenacker 122/D, St. Walburg / Ulten
4)	Zöschg Martha, Weisshaus 44, St. Nikolaus / Ulten
5)	Egger Manuel, Leitegg 126, St. St. Walburg / Ulten



Zoggler 154 - 39016 St. Walburg - Tel. 0473 796110 - Fax 0473 796530
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